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SCHREIBEN SIE UNS!
Das nächste Stadtmagazin Münchberg erscheint am 3. Juni 2023.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 15. Mai 2023.

Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter der oben 
angegebenen E-Mail-Adresse oder per Telefon 09281/816-481.
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Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. 
Die Vereinsarbeit ist Bereicherung und 
ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 
Lebens in Münchberg.

VEREINE 26

Die Seiten für Euch, unsere Jugend. Ihr seid herzlich 
eingeladen zu schmökern und Euch einzubringen!

50 JUNGES MÜNCHBERG

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
hier tun, wie wir arbeiten, was für Sie und für uns 
wichtig ist.
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„Su langsam geht’s nauswärts“ würden wir 
Oberfranken sagen, denn der Frühling steht 
vor der Tür. Darauf warten viele von uns schon 
sehnlichst. Dies ist auch die Zeit, über Pro-
jekte und Aktivitäten in der Stadt in diesem 
Jahr zu berichten. Wir als Stadt und selbstver-
ständlich auch unsere Vereine und Organisa-
tionen in der Stadt wollen heuer wieder vieles 
angehen, auch wenn wir weiterhin in schwie-
rigen Zeiten leben: Flucht, Vertreibung, Krieg, 
Inflation und Energie beschäftigen uns im All-
tag und vieles ist sicherlich ungewisser denn 
je. Als umso wichtiger erachte ich es, dass wir 
positiv und zukunftsgerichtet denken, denn 
nur so können wir gemeinsam aus dem ver-
meintlichen „Tal“ rauskommen. Und wie heißt 
es doch in einem Lied von Hans Bund: „Auf 
Regen folgt Sonnenschein“. Das trifft auf die 
Jahreszeiten zu, aber eben auch auf die viel-
fältigen Herausforderungen. Herausfordernd 
ist in diesem Jahr die Aufstellung des kommu-
nalen Haushalts und ich danke hier schon mal 
allen in der Verwaltung und im Stadtrat, dass 
wir wieder einiges an Projekten im Haushalt 
unterbringen konnten, wir aber auch gemein-
sam an Sparmaßnahmen gearbeitet haben.  
In der nächsten Ausgabe werden wir dann 
hoffentlich über einen genehmigten Haushalt 
und dessen Inhalte ausführlich berichten kön-
nen.

Einige Maßnahmen laufen bereits schon 
länger und werden natürlich heuer fortge-
setzt: Die Erschließung des Neubaugebiets 
wird, sobald es die Witterung zulässt, wieder 

Fahrt aufnehmen und auch die Baustelle im 
Schützenhaus ist keineswegs im Winterschlaf 
– ganz im Gegenteil: Hier wird fleißig am In-
nenleben gewerkelt und wir hoffen, dass wir 
die Baumaßnahmen am Gebäude Ende 2023  
– wie auch ursprünglich geplant – abschließen 
können, um im Frühjahr 2024 dann mit einem 
vielfältigen Eröffnungsmonat in den Betrieb 
zu starten. Bis dahin haben wir noch viele 
Aufgaben vor uns, was Konzeption, Pächter-
suche, Innenleben und Außengestaltung 
betrifft. Aber ich bin mir sicher, dass unser 
Schützenhaus nach seiner Sanierung wieder 
Platz für viele persönliche Geschichten und 
Erlebnisse bieten wird, genauso wie es dies 
in seiner langjährigen Historie getan hat. So 
erinnert sich sicherlich fast jeder von uns an 
Veranstaltungen in und ums Schützenhaus. 
Ich denke da gleich an unsere Tanzstunden, 
den Abschlussball und so manche Faschings-
veranstaltung.

Nutzen Sie auch weiterhin die Möglichkeiten 
der Bürgerbeteiligung, sei es in den telefo-
nischen oder persönlichen Bürgersprech-
stunden, am wieder aufgelegten Bürger-
meisterstammtisch oder den anstehenden 
Bürgerversammlungen, die wir sowohl analog 
als auch in einem digitalen Format durch-
führen werden. Mit der digitalen Variante 
haben wir in Zeiten der Pandemie durchweg 
gute Erfahrungen gemacht und viele positive 
Rückmeldungen erhalten, sodass wir diese 
Möglichkeit, sich zu informieren und einzu-
bringen, auch weiterhin anbieten möchten.

Klima, Naturschutz, Energie: Auch das sind 
Themen, die für uns alle immer wichtiger wer-
den und um die wir uns kümmern werden. 
Dabei geht es natürlich im Großen um eine 
gesicherte regionale Energieversorgung, aber 
es gibt auch vermeintlich kleine Maßnahmen, 
die eine große und positive Wirkung erzeugen 
können: Deshalb starten wir in dieser Ausga-
be einen Aufruf für mehr Blühflächen in un-
serer Stadt und werden in den kommenden 
Ausgaben des Stadtmagazins auch über die 
Aktivitäten der Stadt sowie über Möglichkei-
ten der Schaffung eigener Blühflächen infor-
mieren. Jeder kann etwas tun und wir wollen 
hierfür Anreize schaffen.

Viel Spaß nun beim Lesen in unserem Stadt-
magazin! Und nutzen Sie auch unsere Online-
Kanäle wie die Homepage oder Social Media, 
um – wie es so schön heißt – „up-to-date“ zu 
bleiben. Passen Sie weiterhin gut auf sich auf 
und bleiben Sie vor allem positiv (das darf 
man jetzt in der Nach-Corona-Zeit auch wie-
der etwas sorgloser in den Mund nehmen).

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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AUS DEM 
RATHAUS

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Viele neue Gesichter, aber auch ein paar erfahrene Jugendstadträte 
konnten Bürgermeister Christian Zuber sowie Nina Süß von der kom-
munalen Jugendarbeit im Sitzungssaal begrüßen.

Nach einer Vorstellungsrunde, bei der auch gleich die ein oder anderen 
Wünsche und Ideen angesprochen wurden, sowie der Besprechung 
der Satzung wurden auch gleich die Funktionsträger neu gewählt. Zur 
Sprecherin wurde Katharina Hoffmann gewählt, als Stellvertreter fun-
gieren künftig Johanna Grießhammer und Julius Ullrich. Wir wünschen 
allen viel Freude bei diesen Aufgaben und den anstehenden Projekten!

NEUER JUGENDSTADTRAT 
KONSTITUIERT SICH

Eine Arbeitsgruppe, der als kommunaler Vertreter auch unser Bür-
germeister angehört, beschäftigt sich im Rahmen eines Projektes, 
welches unter anderem auch vom bayerischen Kultusministerium un-
terstützt wird, mit der Verfolgung der Sinti und Roma in Oberfranken. 

Dabei soll die Geschichte in verschiedenen Kommunen aufgearbeitet 
und sichtbar werden. Der Bereich um das Schützenhaus Münchberg 
spielt dabei auch eine Rolle: Hier wurden 1943 und 1944 Angehörige 
der Sinti und Roma festgesetzt und in Konzentrationslager deportiert. 
Am 80. Jahrestag der ersten Deportation, dem 6. März, erinnerten Ver-
treter der Projektgruppe sowie Angehörige der damals ins Konzent-
rationslager gebrachten Menschen am Schützenhaus in einer kleinen 
Gedenkfeier an diese schrecklichen Ereignisse. Im Anschluss fand im 
Gemeindehaus ein interessanter Vortrag statt.

ANTIZIGANISMUS-PROJEKT 
IN OBERFRANKEN

Im Abstand von fünf Jahren werden für 
die Sitzungen der Schöffengerichte und 
der Strafkammern bei den Amtsgerich-
ten und Landgerichten neue Schöffen ge-
wählt. Im Jahr 2023 findet die Wahl für die 
Geschäftsjahre 2024 bis 2028 statt. Für die 
Schöffenwahl muss jede Gemeinde eine 
Vorschlagsliste erstellen und damit dem 
Gericht geeignete und an diesem Amt in-
teressierte Personen mitteilen.

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am 
Amtsgericht und bei den Strafkammern 
des Landgerichts. Das Schöffenamt ist ein 
Ehrenamt, das nur von Deutschen aus-
geübt werden kann. Die Bewerber sollen 

BEKANNTMACHUNG DER STADT MÜNCHBERG

AUFSTELLUNG DER VORSCHLAGSLISTEN FÜR SCHÖFFEN  
Bewerbung von interessierten Personen

nicht jünger als 25 Jahre und nicht älter als 
69 Jahre sein und in der Stadt Münchberg 
wohnen.

Wer an diesem sehr verantwortungsvollen 
Ehrenamt eines Schöffen interessiert ist und 
sich daher in die Vorschlagsliste für Schöf-
fen der Stadt Münchberg aufnehmen lassen 
möchte, wird gebeten, sich mittels

vollständig ausgefülltem Bewerbungsfor-
mular bis spätestens 24. April 2023 beim 
Einwohnermeldeamt der Stadt Münch-
berg (Rathaus, Ludwigstraße 15, Zimmer 1, 
Tel. 09251/874-17, Mail: ewo@muenchberg.
de) zu melden. 

Das Bewerbungsformular zur Aufnah-
me in die Vorschlagsliste ist unter www. 
muenchberg.de zu finden. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen das Formular auch gerne 
zu. Weitere ausführliche Informationen zur 
Schöffenwahl und zum Schöffenamt gibt es 
unter www.schoeffenwahl.de.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Münchberg, bitte bewerben Sie sich mög-
lichst zahlreich für dieses verantwortungs-
volle Amt!

Münchberg, 07.02.2023
Christian Zuber
Erster Bürgermeister
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Am Aschermittwoch war sie nun endgültig vorbei, die närrische Zeit. 
Deshalb gab Jungprinz Christopher I. im Rathaus die Machtutensilien 
im Beisein der Stadträte Nicole Goller und Tobias Singer an unseren 
Bürgermeister Christian Zuber zurück. 

Am 12.11.2022 hatte die TSG Münchberg das Rathaus gestürmt und 
dabei Stadtschlüssel und Stadtkasse in ihren Besitz gebracht. Die zu-
rückgebrachte Stadtkasse war sogar mit goldenen Talern aus Scho-
kolade gefüllt – der im November übergebene Inhalt war aber aufge-
braucht. Für was genau, wollte Jungprinz Christopher allerdings nicht 
verraten. Der Bürgermeister bedankte sich bei den Verantwortlichen 
der TSG mit Rainer Ott an der Spitze für die tollen Veranstaltungen und 
Aktivitäten in der närrischen Zeit. 

STADTSCHLÜSSEL UND STADT-
KASSE WIEDER IM RATHAUS

TVM-Vorsitzender Rainer Ott, Jungprinz Christopher I. sowie Bürgermeister 
Christian Zuber. � Foto: W. Bußler

Am 10. März erinnern Menschen auf der ganzen Welt an den tibeti-
schen Volksaufstand von 1959, den die chinesische Armee blutig nie-
derschlug. Deshalb begehen auch viele Kommunen weltweit diesen 
Gedenktag. Unter dem Motto „Flagge zeigen für Tibet“ wehte auch 
heuer vor dem Münchberger Rathaus die tibetische Flagge. 

FLAGGE ZEIGEN FÜR TIBET

ALS WAHLHELFER ENGAGIERT

Geehrt wurden für 35-malige Tätigkeit als Wahlhelfer: Thilo Frömel und 
Gerhard Popp, für 25-maligen Einsatz Martina Michel, Michael Tichai 
und Reinhard Lottes. Mit dem engagierten Team freute sich Bürgermeis-
ter Christian Zuber (rechts).

WAHLHELFER GESUCHT
Am 8. Oktober 2023 finden in Bayern die Landtags- und Bezirks-
tagswahlen statt. In Münchberg werden für diese Wahlen wie-
der 8 Urnen- und 6 Briefwahlstimmbezirke eingerichtet. Hierfür 
benötigt das Wahlamt über 110 freiwillige Wahlhelfer/innen. 

Der Wahlvorstand jedes Stimmbezirks setzt sich aus dem/der 
Wahlvorsteher/in, dem/der stellvertretenden Wahlvorsteher/in 
sowie drei bis sieben Beisitzer/innen zusammen. Die Wahlhelfer/
innen sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl. 
Sie überprüfen die Wahlberechtigung anhand des Wählerver-
zeichnisses, geben die Stimmzettel aus und vermerken die erfolgte 
Stimmabgabe im Wählerverzeichnis. Nach dem Ende der Wahlzeit 
ermittelt der gesamte Wahlvorstand das Ergebnis im Stimmbezirk 
und meldet dieses ans Wahlamt. Bei der Tätigkeit als Wahlhelfer/
in handelt es sich um ein Ehrenamt. Alle Mitglieder der Wahlvor-
stände erhalten für ihre Tätigkeit ein Erfrischungsgeld.

Wer bei diesem interessanten kommunalen Ehrenamt mithelfen 
möchte, kann sich gerne beim Wahlamt (Rathaus, Zimmer 1,
Tel. 09251/874-17, E-Mail wahlamt@muenchberg.de) melden.

In der vergangenen Stadtratssitzung wurden mehrere Bürgerin-
nen und Bürger geehrt, die sich seit vielen Jahren bei den unter-
schiedlichsten Wahlen als Wahlhelfer in Münchberg engagieren. 

Bürgermeister Christian Zuber würdigte das Ehrenamt des Wahl-
helfers, für welches grundlegende Eigenschaften wie zum Beispiel 
Verlässlichkeit, Vertrauen und Objektivität notwendig seien. Er 
dankte im Namen der Stadt allen, die sich immer wieder für diese 
wichtige Funktion zur Verfügung stellen und übergab eine Urkun-
de und ein Geschenk. 
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Aufgrund des Art. 18 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern finden für 
die Stadt Münchberg die Bürgerversamm-
lungen 2023 wie folgt statt:

•	 Mittwoch, 26. April 2023, um 19 Uhr 
im Grünen Zentrum Münchberg für 
alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Münchberg

•	 Donnerstag, 27. April 2023, um 19 Uhr 
als digitale Bürgerversammlung 
Zugangslink: https://muenchberg.de/
buergerversammlung/

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu den 
vorgesehenen Versammlungen recht herz-
lich eingeladen. Anträge und Anregungen 
zur Bürgerversammlung sind schriftlich, 
spätestens eine Woche vor der jeweiligen 
Versammlung, bei der Stadtverwaltung 
der Stadt Münchberg einzureichen. Dabei 

BEKANNTMACHUNG

EINLADUNG ZU DEN 
BÜRGERVERSAMMLUNGEN 
DER STADT MÜNCHBERG

Aufgrund der guten Resonanz unserer 
digitalen Bürgerversammlungen vergan-
gener Jahre, haben wir uns dazu ent-
schlossen, dieses Format – ergänzend 
zur Präsenzveranstaltung – auch dieses 
Jahr anzubieten. Dazu laden wir Sie 
recht herzlich am Donnerstag, 27. April 
2023, um 19 Uhr ein. 

Neben einem Überblick über das städ-
tische Leben werden vorrangig auch die 
fristgerecht eingereichten Anträge und 
Anliegen behandelt. Zudem besteht 
auch die Möglichkeit, dass im Live-Chat 
spontan Fragen an die Stadtverwaltung 
gestellt werden können. Zur Teilnahme 
an der digitalen Bürgerversammlung ein-
fach auf https://muenchberg.de/buer-
gerversammlung gehen und den Anwei-
sungen folgen – oder den beigefügten 
QR-Code abscannen. 

DIGITALE 
BÜRGERVERSAMMLUNG 
Am Donnerstag, 
27. April 2023, um 19 Uhr

ist zu berücksichtigen, dass in der Bürger-
versammlung lediglich Angelegenheiten 
von allgemeinem öffentlichem Interesse 
behandelt werden können.

Als Tagesordnung für die Versammlungen 
ist vorgesehen:

Bürgerversammlung 
im Grünen Zentrum Münchberg:
1.	Bericht des Ersten Bürgermeisters
2.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Digitale Bürgerversammlung:
1.	Bericht des Ersten Bürgermeisters
2.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Münchberg, im März 2023
Stadt Münchberg
Christian Zuber
Erster Bürgermeister

Münchberg
blüht auf!

18.03.2023 – 30.04.2023
Ausstellungszeitraum: 
18.03.2023 – 30.04.2023

Wo?
Münchberger Innenstadt (siehe Rückseite)

Wir laden Sie herzlich zu einem Spaziergang durch die 
Münchberger Innenstadt ein und bedanken uns bei 
allen Unterstützern und Hausbesitzern.

Endlich werden die Tage wieder länger und die Natur erwacht
aus dem Winterschlaf!

Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen und die blühende
Innenstadt samt unserer dekorierten Leerstände bei einem
Stadtspaziergang.

Gewinnspiel
Was ist Ihr Lieblingsort in der Stadt Münchberg - zum 
Entspannen, Kraft-Tanken, Spazieren?
Senden Sie bis zum 30.04.2023 Ihr Foto an 
kulcity@muenchberg.de und gewinnen Sie einen von zwei 
Gutscheinen im Wert von 10 Euro von Pöhlmann 
Raumausstattung. (Teilnahmebedingungen siehe Rückseite)

www.kulcity.com
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SCHÜTZENHAUS 
NIMMT GESTALT AN

AUS DEM RATHAUS

Der Estrich ist drin, der Rohbau 
kommt zum Ende. Aktuell be-
schäftigt sich der Arbeitskreis 
Schützenhaus mit Fragen zur In-
nengestaltung. Welcher Boden-
belag und welche Wandfarbe 
soll es sein, wie soll die Bühne 
aussehen, welche Leuchte soll 
die Decke zieren? Diese und 
weitere Details werden in den 
regelmäßigen Besprechungen 
diskutiert und festgelegt, denn 
mit der geplanten Eröffnung im 
Mai 2024 ist der Zeitplan klar 
definiert.  



Gärtner (m/w/d)

UNSER BAUHOF SUCHT DICH ZUR

und Pfl ege unserer 
öff entlichen Grünanlagen

NEUGESTALTUNG, 
BEPFLANZUNG 

Neugierig? Mehr Infos unter www.muenchberg.de



SEITE 10

AUS DEM RATHAUS

RUND UM DEN STADTWALD

WALDUMBAU IM MÜNCHBERGER STADTWALD
Der Münchberger Stadtwald wäre ohne den 
Einfluss des Menschen geprägt durch Misch-
wälder aus Buche, Tanne und Fichte. Durch 
die menschliche Bewirtschaftung sind die An-
teile der Buche und Tanne immer stärker zu-
rückgegangen – hier sind besonders die Wie-
deraufforstungen mit Fichte und teilweise 
Lärche aufgrund der Reparationskahlschläge 
nach dem Krieg zu erwähnen. So sind die Alt-
bestände geprägt durch die im Fichtelgebirge 
weit verbreitete Fichte.  

Ab den 80er Jahren begann man aber, Bu-
chen und Tannen wieder einzubringen. Diese 
Schattbaumarten brauchen, um sich gut ent-
wickeln zu können, einen Schutz gegen Frost 
durch einen lichten Altbestand darüber. So be-
reitet man die Pflanzung dieser Mischbaum-
arten durch regelmäßige Durchforstung des 
Altbestandes vor. Dadurch kommt genug Licht 
auf den Boden, damit Buchen und Tannen 
wachsen können. 

Im Stadtwald gibt es allerdings auch einige Be-
standsreste aus sehr alten Buchen. Unter die-
sen hat sich teilweise eine Verjüngung mit klei-
nen Buchenpflanzen eingestellt. Seit 25 Jahren 
werden diese „Wildlinge“ herausgezogen und 
dann genutzt, um die reinen Fichtenaltbestän-
de mit Buchen anzureichern. Auch Tannen 
werden wieder gepflanzt. Hier nutzt man in 
der Stadt Münchberg die kleinen Bäumchen, 
die bei einer Tannensaat auf zirka 2 Hektaren 
im Jahr 2011 aufgegangen sind. Diese „Vorbau-
ten“ werden meistens in Gruppen unter dem 
Altbestand gepflanzt, damit man später noch 
Platz hat, die alten Fichten nach und nach zu 
fällen, um dem jungen Mischwald vermehrt 
Licht zum Wachsen zu geben.

In den vergangenen 30 Jahren wurden zir-
ka 160.000 Buchen und 35.000 Tannen im 
Münchberger Stadtwald – häufig kostengüns-
tig mit Schülern in Ferienarbeit – in die Wälder 
eingebracht. Dadurch wächst unter dem Groß-
teil der Altbestände jetzt schon ein Mischwald 

Der Wald wird behutsam umgebaut: Altbestand mit Fichte, unterbaut mit den Mischbaumarten Buche 
und Tanne. � Foto: privat

mit einer Beimischung von 25 Prozent Buche 
und Tanne zur Fichte, die sich aus Naturverjün-
gung dazu einstellt. Damit dieser Waldumbau 
ohne Zaun gegen Wildverbiss gelingen kann, 

wird im Stadtwald versucht, durch eine inten-
sive Jagd die Rehwild- und Hirschpopulation 
auf einem niedrigen Niveau zu halten. 
� Dierk Schüder

 Ein bunter Mix aus INFORMATIONEN.
S T A D T M A G A Z I N
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1.	Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2.	Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3.	Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4.	Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5.	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6.	Die Stadt Münchberg hat das Recht, das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7.	Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8.	Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 05.05.2023.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 20/21

Lösungen zum Gewinnspiel 01/2023
Lösungswort: KULCITY	 1. FICKENSCHERS BACKHAUS      2. ALTE FEUERWACHE      3. MORLESER BACKSTUBN      4. SCHOEPF
			   5. STEIMKERSHOF      6. FOTODROGERIE HERRLEIN      7. CAFE FREY      

JETZT NEU: WOHNWAGEN

www.schneidergruppe.de/wohn-reisemobile
Hier zum 
Mietplaner

VERMIETUNG & VERKAUF    RUND-UM-SERVICE    CAMPING-ZUBEHÖR-SHOP

WOHN-/REISEMOBILE & WOHNWAGEN
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Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de
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richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de



Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de
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JETZT TERMIN VEREINBAREN

Physioteam Münchberg - Inh. Nicole Spitzl
Theodor-Heuss-Straße 44, 95213 Münchberg

Tel. 09251 – 7552  |  www.physioteam-muenchberg.de

Allg. Krankengymnastik | Manuelle Lymphdrainage
Manuelle Therapie  | PNF-Therapie | Bobath-Therapie 

Vojta-Therapie für Kinder | klassische Massagetherapie
Kiefergelenkstherapie | Taping

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

BildBild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.
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Seit einem Vierteljahr haben wir wieder eine Kinderärztin in Münch-
berg. Dafür haben wir in den letzten Jahren gekämpft. Bürgermeister 
Christian Zuber ist sehr dankbar, dass sich das Team von med4kidz in 
Münchberg engagiert. Bei einem Besuch des Praxisteams rund um 
Frau Dr. Pfaffenberger informierte sich das Stadtoberhaupt über die 
Erfahrungen aus den ersten Wochen und man tauschte sich über die 
Wichtigkeit einer Kinderarztpraxis vor Ort sowie die Herausforderun-
gen bei der Vergabe von Arztsitzen aus. 

KINDERARZTPRAXIS 
IN MÜNCHBERG

Kinderärztin Dr. Kristin Zwenzner, MFA Leonie Taubert und Kinderärztin Bar-
bara Pfaffenberger mit Bürgermeister Christian Zuber, der sich ein Bild vor 
Ort machte.

Vier neue Gesichter sind seit Kurzem im Rathaus anzutreffen: Bereits 
seit Anfang Februar verstärken Heidrun Nechanitzki und Katja Frei-
muth die Kanzlei und unser Bürgerbüro. Seit März unterstützt auch 
Anita Pöhlmann-Kaiser das Team. Ebenfalls seit März gehört Christian 
Schmalz zur städtischen Familie und wird das Hauptverwaltungsteam 
im Bereich Marketing und Öffentlichkeitsarbeit unterstützen. Wir wün-
schen allen viel Freude bei uns in der Stadtverwaltung Münchberg! 

VERSTÄRKUNG FÜR 
UNSER RATHAUS-TEAM

Die Neuen im Münchberger Rathaus (von rechts): Heidrun Nechanitzki, Chris-
tian Schmalz, Katja Freimuth und Anita Pöhlmann-Kaiser mit Bürgermeister 
Christian Zuber. 

HIER IST GENUSS ZUHAUSE

www.kulcity.com



ERFOLGREICH WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

Zur langfristigen Verstärkung 
unseres Teams 

suchen wir 

Maler- & Lackierer-
Gesellen (m/w/d)

Vollzeit mit unbefristetem 
Arbeitsverhältnis

Auszubildenden (m/w/d)
zum/zur

Maler/in & Lackierer/in
Bei bestimmten Kriterien übernehmen wir 

die Kosten Deines Führerscheines

Kornbergstr.28 • 95213 Münchberg •  09251-2120 
maler-friedrich@t-online.de • 🌎🌎 www.maler-friedrich.de

Ich freue mich auf Sie!

Hören wie 
ein Luchs!

individuelle  
Beratung 
Hausbesuche 
fachkundige  
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u.  
Hörtraining
Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahren

Luitpoldstraße 31 · 95233 Helmbrechts  
Tel. 09252 2515310 

www.hoergeraete-luchs.de

Ihre Katharina Pöhlmann
Verkauf u. Hörgeräteservice
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Gegründet wurde das Geschäft be-
reits 1954 von den Eltern. Damals 
noch in der Kirchgasse zu finden, 
lädt Textil Suttner die Kunden seit 
1965 bis heute in die Geschäftsräu-
me an der Pulschnitz ein. 

Große Veränderungen erfuhr das 
Haus seit 1990, Umbau- und Erwei-
terungsarbeiten wurden in diesem 
Zeitraum notwendig. Karin Suttner 
übernahm 2005 den Laden ihrer El-
tern – und das mit Hingabe. Mit ge-
nerationenübergreifenden Geschäf-
ten wie Textil Suttner wird einmal 
mehr die historische Bedeutung des 
Genussortes als Textilstadt deutlich.  

Auch wenn Suttner schon immer 
für Textilwaren stand und damit 
in Münchberg gut verankert war, 
macht sich der Wandel der Zeit auch 
in den Anpassungen im Sortiment 
bemerkbar. Wo zuvor noch Arbeits-
bekleidung ausgewählter Branchen 
eine wichtige Rolle spielte, hat Karin 
Suttner ihre Zielgruppe bei den „Best 
Agern“ gefunden. Auch wenn der 
Schwerpunkt auf Damenmode liegt, 

SERIE: WIR SIND KULCITY

IM PORTRÄT: TEXTIL SUTTNER
Persönlich und individuell

TEXTIL SUTTNER 
IST HIER ZU FINDEN:
Lindenstraße 15  
95213 Münchberg

Textil Suttner hat neben aktueller Damenmode auch eine Auswahl an Kleidung für Herren und Kinder.

„Es ist vor allem die individuelle Beratung,
die mich glücklich macht und

auf die meine Kunden setzen können.“ 
Geschäftsinhaberin Karin Suttner

werden Kunden durchaus in Sachen 
Herrenbekleidung fündig. Manch 
einer dürfte auch vom Angebot an 
Kleidung für die Kleinsten überrascht 
sein, denn hier hält Karin Suttner 
ebenfalls einiges bereit. 

Mit zwei Aushilfen managt sie das 
Geschäft in der Lindenstraße und 
weiß ganz genau, was ihre Kunden 
schätzen. „Es ist vor allem die indi-
viduelle Beratung, die mich glücklich 
macht und auf die meine Kunden 
setzen können“, so die Geschäftsin-
haberin. 
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Mit dem Blick hinter die Kulissen der Neutex 
Home Deco GmbH wird einmal mehr Münch-
bergs Rolle als historisch gewachsene Textil-
stadt deutlich. 

Womöglich ist man – wenn auch unbewusst 
– bereits mit Artikeln der Firma Neutex Home 
Deco GmbH in Berührung gekommen, denn 
die Produkte sind bei führenden Großhänd-
lern, Fachmärkten und Eichrichtungshäu-
sern zu finden. Jährlich werden am Standort 
Münchberg über 3,3 Millionen Quadratmeter 
Dekostoffe produziert. Bei der Neutex Home 
Deco GmbH, die zur Hoftex Group AG gehört, 
handelt es sich um ein vollstufiges Unterneh-
men. Das heißt, hier liegt – von der Veredelung 
des Rohgarns bis hin zum fertigen Kissen oder 
Vorhang – der ganze Prozess in eigener Hand. 

60 Jahre am Markt zu sein, bedeutet auch 
Veränderung. Der Anspruch einer möglichst 
umweltfreundlichen Produktion wird auch 
hier von den beiden Geschäftsführern Joseph 
Wheeler und Andreas Peter in den Vorder-
grund gestellt. Mittlerweile verfügt Neutex 
über eine komplette Eco-Linie. Bei ihren Re-
cover-Produkten handelt es sich zum Beispiel 
um Baumwoll-Garn aus recycelten Textilabfäl-

IM PORTRÄT:

NEUTEX HOME DECO GMBH
60 Jahre – Von Deko zu Eco

len. Die Bedeutung solcher Umdenkprozesse 
spiegelt sich auch im Qualitätssiegel „Made in 
Green“ wider. Hierbei handelt es sich um das 
Versprechen, per QR-Code die Produktion voll-
ständig rückverfolgen und sich auf schadstoff-
freie Produkte verlassen zu können. Eine der 
jüngsten Produktlinien basiert auf einer Ko-
operation mit „Ocean Safe“ und gewährleistet 
die Produktion biologisch abbaubarer Textilien. 

Doch der Blick nach vorn hört hier nicht auf. 
Jetzt schon sind alle Stoffe und Artikel digita-
lisiert und in der firmeneigenen Neutex-App 
wiederzufinden. Wenn es um die Digitalisie-
rung geht, sieht das Unternehmen darin die 
Chance, mit frischen und modernen Ansätzen 
auch die Jugendlichen von den vielfältigen Be-
rufsmöglichkeiten in der Textilbranche zu über-
zeugen. 

Die Münchberger Textilfirma Neutex geht mit der Zeit und setzt mit einer eigenen Eco-Linie auf Nach-
haltigkeit. Davon sind auch die beiden Mitarbeiter*innen Carolin Kießling (Entwicklung und Design) und 
Kurban Yalcin (Sales & Social Media Manager) überzeugt.

INFO
Zu finden ist die 
Neutex Home Deco GmbH 
in der Kulmbacher Str. 82, 
95213 Münchberg. 
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FAMILIEN- 
EREIGNISSE
Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? Wir veröffentlichen 
in unserer Rubrik „Familienereignisse“ gerne kostenlos Hochzeiten und 
Geburten unserer Bürger. Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos 
dazu per E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, dass Sie mit 
der Veröffentlichung der Namen und Bilder im Stadtmagazin Münchberg 
einverstanden sind. Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

... ZUM 90. GEBURTSTAG
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH...

Heinz Jahreis hat bei guter Gesundheit im Beisein seiner Fa-
milie und Wegbegleiter seinen 90. Geburtstag gefeiert. Auch 
Bürgermeister Christian Zuber, Landrat Dr. Oliver Bär, Bürger-
meister a.D. Armin Hoffmann sowie Feuerwehrvorstand To-
bias Singer ließen es sich nicht nehmen, in einer Feierstunde 
zu gratulieren und das Erlebte Revue passieren zu lassen. 
Die Familie Jahreis betrieb viele Jahre eine Flaschnerei in der 
Kulmbacher Straße. Zudem war der Jubilar ein Naturfreund 
der ersten Stunde und beim Hüttenbau in der Zigeunermühle 
stark eingebunden. Auch der Trachten- und der Gesangverein 
lagen dem Ehepaar Jahreis immer am Herzen. Gemeinsam 
mit Altlandrat Ewald Zuber und Ludwig Heinold trat Heinz 
Jahreis bei Festen als Mitglied der Pulschnitztaler auf. Große 
Verdienste erlangte er in der Feuerwehr, in der er über 18 
Jahre lang als Kreisbrandinspektor fungierte und nach seiner 
aktiven Zeit zum Ehrenkreisbrandinspektor ernannt wurde.

Herzlichen Glückwunsch!
Pauline Spitzl ist am 11. Dezember 2022 

um 16.47 Uhr in Bayreuth zur Welt gekom-

men. Darüber freuen sich ihre Eltern 

Nicole und Sebastian Spitzl.

AUS DEM RATHAUS



Bluhwiesen..
IN MÜNCHBERG
Wir suchen die schönsten Blühwiesen in 

Münchbergs privaten Gärten. 

Sendet uns bis zum 31.07.2023 Bilder Eurer Blühwiese zu 
und gewinnt tolle Preise.

Bilder sendet Ihr bi� e an: stadtmarke� ng@muenchberg.de 
mit dem Betreff  „Blühwiesen in Münchberg“

Bluhwiesen

Was Euch in den nächsten Ausgaben erwartet:

Freut Euch auf Infos zu unseren städ� schen Blühwiesen. Zudem gibt 

Euch unser Bauhof Tipps und Tricks für Eure Blühwiese Zuhause. 

Macht mit und leistet Euren Beitrag zum Insektenschutz 

und zum Erhalt der Artenvielfalt.
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Münchberger Originale – Ein Genuss!
Bei den folgenden Abbildungen handelt es sich 
um Bildausschnitte von typischen Produkten der 
GenussStadt Münchberg. Gesucht wird jeweils 
der Name des Regionalprodukts. Rätseln Sie mit!
Einfach das gesuchte Wort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. 
Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an 
Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie 
die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 12 ab und gewinnen Sie 
2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher. So sind Sie für den Genuss unter-
wegs gut ausgestattet. 

Einsendeschluss ist der 05.05.2023

Gewinnspiel
AUS DEM RATHAUS
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AUS DEM RATHAUS

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG 
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 11
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Samstag, 20.05.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

11 Uhr Stadtkirche Münchberg, 
Orgelkonzert um 11, Kinderorgel
konzert „Josef und seine Brüder“, 
Jürgen Kerz, Orgel

Sonntag, 21.05.202
12:00-17:00 Uhr Wonnemarkt der 
Werbegemeinschaft Münchberg mit 
verkaufsoffenem Sonntag, Innenstadt

Samstag, 27.05.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 30.05.2023
08:00 Uhr bis Einbruch der Dunkel-
heit Pfingstmarkt in der Lindenstraße

Mittwoch, 31.05.2023
ab 18:30 Uhr 
Bürgermeisterstammtisch 
Gasthaus Stricker in Laubersreuth

JUNI 2023
Samstag, 03.06.2023

07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt am 
Pocksplatz (Luisenstraße)

Mittwoch, 14.06.2023
14 Uhr Treffen der Senioren, gemüt-
liches Beisammensein mit Musik, 
Vereinsheim am Eisteich des ATSV 
Münchberg-Schlegel

Mittwoch, 21. 06.2023
17:00 Uhr, Historischer Stammtisch 
Münchberg, Rudi Kurz, Marktschor-
gast: „Die Schiefe Ebene – von der 
Entstehung bis heute“, Hopfenhaisla

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE APRIL / MAI

APRIL 2023
18.03. – 30.04.2023

Münchberg blüht auf 
(mehr dazu Seite 19)

Samstag, 01.04.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 04.04.2023
08:00 Uhr bis Einbruch der Dunkel-
heit Ostermarkt in der Lindenstraße

Samstag, 08.04.2023
08:00 – 13:00 Uhr Heimatmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Ostermontag, 10. 04.2023
15:00 Uhr Stadtkirche Münchberg, 
Christ ist erstanden – Bläsermusik 
zu Ostern, Dekanatsposaunenchor 
Münchberg, Leitung: Jürgen Kerz

Mittwoch, 12.04.2023
14:00 Uhr Treffen der Senioren 
Thema: „Erste Hilfe für Senioren“, ge-
selliges Beisammensein mit Kaffee
und Kuchen, Vereinsheim am Eisteich 
des ATSV Münchberg-Schlegel

Donnerstag, 13.04.2023
17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Bürgersprechstunde (telefonisch)  
Tel.: 09251/874-99

Samstag, 15.04.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Samstag, 22.04.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Mittwoch, 26.04.2023
17:00 Uhr, Historischer Stammtisch 
Münchberg, Dr. Adrian Roßner, 
Zell: „Stichjahr 1800 – die Heimat 
zwischen Zollern, Preußen, Franzosen 
und Bayern“, Hopfenhaisla

19:00 Uhr Bürgerversammlung 
im Grünen Zentrum Münchberg

Donnerstag, 27.04.2023
19:00 Uhr 
digitale Bürgerversammlung 

Samstag, 29.04.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

MAI 2023
Donnerstag, 04.05.2023

17:00 – 18:30 Uhr 
Bürgersprechstunde (persönlich) 

Samstag, 06.05.2023
07:00 – 13:00 Uhr Wochenmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)

Dienstag, 09.05.2023
um 17:00 Uhr Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

Mittwoch, 10.05.2023
14:00 Uhr Treffen der Senioren 
Thema: „Umgang mit einem Smart-
phone/Handy“, geselliges Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen, 
Vereinsheim am Eisteich des 
ATSV Münchberg-Schlegel

17:00 Uhr, Historischer Stammtisch 
Münchberg, Wolfgang Schobert, 
Mannsflur: „Inflation, Krisen, soziale 
Not – das Jahr1923 im Raum Münch-
berg und Kulmbach“, Hopfenhaisla

Donnerstag, 11.05.2023
17:00 Uhr Stadtrats-Sitzung,
Rathaus, Sitzungssaal

19:00 Uhr, ACE Kreis Münchberg, 
Vorsitzender Berthold Flessa zeigt 
Bilderrückblick zur 52-jährigen Ver-
einsgeschichte, Gaststätte Stricker, 
Laubersreuth 16, 
Gäste willkommen 

Samstag, 13.05.2023
08:00 – 13:00 Uhr Heimatmarkt 
am Pocksplatz (Luisenstraße)
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke
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Sa. 01.04.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
So. 02.04.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz

Mo. 03.04.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Di. 04.04.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Mi. 05.04.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Do. 06.04.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Fr. 07.04.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 08.04.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
So. 09.04.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg

Mo. 10.04.2023
Pittroff Apotheke, 95233 Helmbrechts
Di. 11.04.2023
Franken-Apotheke, 95119 Naila
Mi. 12.04.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau
Do. 13.04.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Fr. 14.04.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Sa. 15.04.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt
So. 16.04.2023
Altstädter-Apotheke, 95028 Hof

Mo. 17.04.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d. S.
Di. 18.04.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
Mi. 19.04.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Do. 20.04.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Fr. 21.04.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 22.04.2023
Pittroff Apotheke, 95233 Helmbrechts
So. 23.04.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees 

Mo. 24.04.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau
Di. 25.04.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Mi. 26.04.2023
Stadt-Apotheke, 95158 Kirchenlamitz
Do. 27.04.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
Fr. 28.04.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
Sa. 29.04.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
So. 30.04.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz

Mo. 01.05.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Di. 02.05.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Mi. 03.05.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Do. 04.05.2023
Pittroff Apotheke, 95233 Helmbrechts
Fr. 05.05.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Sa. 06.05.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
So. 07.05.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg

Mo. 08.05.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Di. 09.05.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Mi. 10.05.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Do. 11.05.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Fr. 12.05.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d. S.
Sa. 13.05.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
So. 14.05.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts

Mo. 15.05.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Di. 16.05.2023
Pittroff Apotheke, 95233 Helmbrechts

Mi. 17.05.2023
Löwen-Apotheke, 95028 Hof
Do. 18.05.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Fr. 19.05.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 20.05.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
So. 21.05.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt

Mo. 22.05.2023
Stadt-Apotheke, 95119 Naila
Di. 23.05.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenbach 
a.d. Saale
Mi. 24.05.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
Do. 25.05.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Fr. 26.05.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Sa. 27.05.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
So. 28.05.2023
Pittroff Apotheke, 95233 Helmbrechts

Mo. 29.05.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Di. 30.05.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau
Mi. 31.05.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Do. 01.06.2023
Stadt-Apotheke, 95158 Kirchenlamitz
Fr. 02.06.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
Sa. 03.06.2023
Altstädter-Apotheke, 95028 Hof
So. 04.06.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d. S.

Der aktuelle Notdienstplan ist 
einsehbar unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

MEIN UNFASSBAR KOMPLI-
ZIERTES LEBEN (MÄNNER 
NICHT MITGEZÄHLT)  
von Mimi Steinfeld 
Erscheinungstermin: 22. März 2023

Cressi ist frisch verliebt in Mika, und 
eigentlich sieht alles nach dem großen 
Glück aus. Wäre da nicht Cressis Bin-
dungsangst. Und wäre sie nicht insgeheim 
überzeugt, ihre wahre Liebe sei Herr Lind-
holm, ihr Therapeut. Dieses Gefühlschaos 
ist nur ein Teil ihrer Probleme, schließlich 
hat Cressi noch eine Familie. Genauer ge-
sagt zwei Schwestern und drei Tanten, die 
sich ständig in ihr Leben mischen…

Schöne Literatur

DIE TOTE IM CONTAINER. KRI-
MINALROMAN 
von A.M. Ollikainen
Erscheinungstermin: 25. März 2023

Am Morgen des Mittsommertags werden 
Kommissarin Paula Pihjala und ihr Team 
zu einem grauenvollen Fund westlich von 
Helsinki gerufen. Vor dem Gutshof einer 
Unternehmerfamilie wurde ein Container 
abgestellt, in dem eine ermordete 
dunkelhäutige Frau liegt, deren Identität 
zunächst ungeklärt bleibt…

ATLAS – 
DIE GESCHICHTE VON PA SALT
von Lucinda Riley, 
Harry Whittaker 
Erscheinungstermin: 11.Mai 2023

1928 in Paris wird ein kluger und liebens-
werter Junge gerade rechtzeitig vor dem 
Tod bewahrt und wird von einer Familie 
aufgenommen. Dort kann er sein Traum-
leben führen, dennoch weigert er sich, 
über seine Vergangenheit zu reden. Als er 
sich verliebt, kann er seine schreckliche 
Vergangenheit, ebenso wie ein Verspre-
chen vergessen.

Kinder- & Jugendliteratur 

COURT
von Tracy Wolff
Erscheinungstermin: 16. März 2023

Der letzte Kampf hat Grace und ihre 
Freunde einen hohen Preis gekostet und 
doch scheint alles verloren. Mächtige 
Gegner bringen sich in Position, um sie 
endgültig zu schlagen, bevor Grace ihre 
volle Macht entdecken kann. Gleichzeitig 
plagen Grace große Zweifel – nicht nur 
wegen ihrer Herkunft, sondern auch we-
gen ihres Liebeslebens, das chaotischer 
ist denn je. 

ANTIRASSISMUSKINDER
von Tiffany Jewell
Erscheinungstermin: 20. April 2023

Was bedeutet Rassismus? Wie setzte 
ich mich für Antirassismus ein? Und was 
kann ich tun, wenn mir zuhause, in der 
Schule oder in den Medien Diskriminie-
rung und Ausgrenzung begegnen? Tiffany 
Jewells Sachbuch erklärt Kindern die 
verschiedenen Arten von Rassismus und 
verdeutlicht, woran sie kleine und große 
Ungerechtigkeiten im Alltag erkennen 
können.

CONNI IM SOMMER
von Liane Schneider
Erscheinungstermin: 27. April 2023

Endlich ist der Sommer da, die schönste 
Zeit des Jahres. Es duftet nach Sonnen-
milch und süßen Kirschen und Conni 
ist glücklich. Denn nun kann sie barfuß 
gehen, planschen, mit Papa und Mama 
Tretboot fahren, Ausflüge machen, Eis 
schlecken und die Zeit draußen genießen. 

AUS DEM RATHAUS
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EIN SERVICE DER    

SCHULE DER 
MAGISCHEN TIERE 2
Alter: ab 0 Jahren
Erscheinungstermin: 17. März 2023

Auf der Wintersteinschule stehen die Fei-
erlichkeiten zum 250. Jubiläum an. Dafür 
soll die Klasse ein Musical über den Schul-
gründer einstudieren. Für Regisseurin Ida 
wird schon das Casting eine Herausfor-
derung, weil Oberzicke Helene einfach 
die Hauptrolle an sich reißt. Dabei ist das 
wahre Gesangstalent die schüchterne An-
na-Lena, die sich niemals trauen würde, 
ins Rampenlicht zu treten! 

DVDʼs

HUI BUH UND 
DAS HEXENSCHLOSS 
Alter: ab 6 Jahren
Erscheinungstermin: 6. April 2023 

Während Hui Buh noch immer darunter 
leidet, als Gespenst eine Lachnummer zu 
sein, macht dieser eine harte Zeit durch. 
Auch die gähnende Leere der Schatzkam-
mer wird langsam, aber sicher unüber-
sehbar und trägt zum ewigen Streit der 
beiden bei. Da steht plötzlich die kleine 
Hexe Ophelia vor der Tür und bittet ihren 
Onkel Hui Buh um Hilfe. 

DIE SPÜRST DU NICHT 
Erscheinungstermin: 20. März 2023

Die Binders und die Strobl-Marineks gön-
nen sich einen exklusiven Urlaub in der 
Toskana. Tochter Sophie Luise, 14, durfte 
gegen die Langeweile ihre Schulfreundin  
mitnehmen, ein Flüchtlingskind aus So-
malia. Kaum hat man sich in Ferienlaune 
gechillt, kommt es zur Katastrophe. 
Was ist ein Menschenleben wert? Und 
jedes gleich viel?  

Hörbücher

WOOZLE GOOZLE – 
UMWELTSCHUTZ 
Erscheinungstermin 22. März 2023

In dieser Folge geht es um grüne Dächer, 
fahrradfreundliche Städte, erneuerbare 
Energie und um Müll. Moderator Simón 
findet, dass Woozle viel zu viel Müll pro-
duziert. Woozle sieht ein, dass er dieses 
Problem lösen muss und präsentiert das 
vollwoozlematische »Müllwerk 3001«. 
Das produziert aus Müll ganz neue Dinge - 
oder auch nicht.

EINFACH MAL WAS SCHÖNES
Alter: ab 12 Jahren
Erscheinungstermin: 20. April 2023

Karla ist 39, Radiomoderatorin und mal 
wieder Single. Sie sehnt sich danach, ein 
Kind zu bekommen, doch unter Zeitdruck 
einen passenden Partner zu finden, ist gar 
nicht so leicht. Also beschließt sie, sich 
ihren Kinderwunsch selbst zu erfüllen. 
Und plötzlich haben alle eine Meinung, 
die Eltern, die Geschwister, die Freunde, 
und das, obwohl alle in ihren eigenen 
komplizierten Lebensentwürfen fest-
stecken. 

LIEBE ODER EIERLIKÖR – 
FAST EINE ROMANZE
Erscheinungstermin: 20. April 2023

Ernst Mannsen ist irritiert. Hat der In-
haber des neuen Luxushotels im Dorf tat-
sächlich was mit der netten Tourismusbe-
auftragten angefangen? Doch sie scheint 
bis über beide Ohren verknallt zu sein. 
Keine Zeit mehr für die Kirchenorgel, fürs 
Brötchenschmieren beim Blutspenden 
des Roten Kreuzes. Ernst sieht die Katast-
rophe kommen und ist fest entschlossen, 
sie zu verhindern. 

AUS DEM RATHAUS



SEITE 26SEITE 26

VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: REDPIXEL – stock.adobe.com
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VEREINE

Das nächste Stadtmagazin erscheint am Samstag, 3. Juni 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. Mai 2023S T A D T M A G A Z I N

Nach dem guten Start im November 2022 mit 
Carnival Opening, Rathaus-Sturm und Inthro-
nisation des Kinderprinzenpaares Ida I. und 
Christopher I. ging es im Februar munter wei-
ter mit der Prunksitzung „RevueDebut“ in ei-
ner vollen Halle des Turnvereins Münchberg.

Schon am Anfang der Faschingssession wurde 
die Idee geboren, das Programm über eigene 
Tänzer und Moderatoren zu stemmen. Das 
Organisationsteam um die drei Abteilungslei-
ter Rainer Ott, Michaela Hackl, Tatjana Merz 
in Zusammenarbeit mit den Trainerleitungen 
Heike Zuber-Thyroff und Bianca Thiel mach-
ten sich ans Werk. Es entstand in Zusammen-
arbeit mit den Theaterfreunden Oberweiß-
enbach, die für Sketche und Moderation 
zuständig waren, ein abwechslungsreiches 
Programm. Während Matthias Zuber als Ros
witha Durst zusammen mit seinem Sohn Jan 
als Steven Gehtschee als Moderatoren durchs 
Programm führten, gab es Sketche, die die 
Lachmuskeln strapazierten. Der Auftritt „Dirty 
Dancing“ von Robert und Gisi (Heike Zuber-
Thyroff mit Matthias Zuber) erhielt sogar eine 
Zugabe. Die Darbietung der Garde überzeug-
te genauso wie die Vorführungen der beiden 
Tanzmariechen Luise Skyva und Gina-Maria 
Peter. Bei Tanzmariechen Gina flossen dann 

TSG Münchberg

REVUEDEBUT 2023: SPASS, FROHSINN UND GUTE LAUNE 
BEI DER PRUNKSITZUNG DER TSG  

allerdings noch Tränen: Mit dem Auftritt bei 
der RevueDebut23 beendete sie ihre aktive 
Zeit als Mariechen, dafür gab es Lob durch 
den „TSG-Chef“ Rainer Ott. Sie wird aber dem 
Verein weiterhin als Trainerin für Solisten zur 
Verfügung stehen.

Als zusätzliches Highlight darf das Geigenstück 
von Hannah Appat bezeichnet werden. Viel 
Applaus gab es auch für das ESC-Eurovision-
Schautanz-Medley der TSG-Garde und für die 
sehr gut gelungenen Auftritte der Gruppen 
Dance4Kids, Dance4Life und Reformatted. 
Gerade bei Dance4Kids standen einige der 
Akteure zum ersten Mal auf einer Bühne. Als 
Gastverein überzeugten die Bayreuther Moh-
renwäscher mit ihrem Schautanz „Unsere 
Show“. Verzaubert wurde das Publikum durch 
den Mentalist Jan Thyroff, der sich selbst ge-
klont hatte und mit seinem Gegenstück, ge-
spielt von Finn Hüttner, einige Kunststücke auf 
die Bühne brachte. Geehrt wurden im Zuge 
der Veranstaltung mit dem Verbandsorden 
des Fastnachtsverbandes Franken Michaela 
Hackl und Rainier Löchelt, der in gewohnter 
Routine die Technik übernommen hatte.

Der Abend klang aus mit einem Dankeschön 
von Rainer Ott an alle Beteiligten auf und hin-

Die Garde überzeugte mit einer gelungenen Dar-
bietung und echter Präzision.

Die Tanzsportgemeinschaft (TSG) Münchberg verzauberte das Publikum mehrere Stunden lang bei einer tollen RevueDebut 2023. Da konnten alle mal abschal-
ten und einfach nur Spaß haben.

Für viele der Jüngsten war es der erste Auftritt auf 
großer Bühne.

ter der Bühne, an die Eltern und das Publikum 
– sowie mit dem Finale „Was für eine geile 
Zeit“, live gesungen von Heike Zuber-Thyroff, 
Mia Zuber und Jan Thyroff.   � Rainer Ott
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Am Mittwoch, 26. April, um 17 Uhr referiert 
Dr. Adrian Roßner im Hopfenhaisla über 
das „Stichjahr 1800 – die Heimat zwischen 
Zollern, Preußen, Franzosen und Bayern.“

Der Historische Stammtisch ist kein Verein, 
sondern ein lockeres Treffen, bei dem man 
sich über gemeinsame Interessen austauscht 
und historisches Wissen über unsere engere 
Heimat erweitern will. Dr. Ferdinand Strasser, 
der „Strassers Ferdl“, hatte die Idee, die äl-
teren Münchberger – quasi als „lebende 
Geschichtsbücher“ – zu einem Forum einzu-
laden, um deren Erinnerungen zu hören und 
für die Nachwelt festzuhalten. Ganz bewusst 
wurde dazu das damalige FC-Heim in der 
Schützenstraße (heutiges Hopfenhaisla) als 
Treffpunkt ausgewählt, das auch aus dem 
Städtischen Altenheim leicht erreichbar ist.

Ende September 1986 war es so weit: Viele 
Gleichgesinnte kamen und aus dem anfäng-
lichen Austausch von Anekdoten aus alten 
Zeiten entwickelte sich ein regelmäßiges Tref-
fen mit Lichtbildervorträgen und Referaten. 

Historischer Stammtisch Münchberg

DER STAMMTISCH MÜNCHBERG LEBT NACH 
DREI JAHREN ZWANGSPAUSE WIEDER AUF 

Der Strassers Ferdl war Initiator des Stammtisches. 
� Foto: Berthold Flessa 

DIE NÄCHSTEN TERMINE:

Treffen jeweils im Hopfenhaisla 
Münchberg, Schützenstraße 22 – 
Beginn Mittwoch um 17 Uhr

26. April 2023:
Dr. Adrian Roßner, Zell:
„Stichjahr 1800 – die Heimat zwischen 
Zollern, Preußen, Franzosen und Bayern“

10. Mai 2023:
Wolfgang Schobert, Mannsflur:
„Inflation, Krisen, soziale Not – das 
Jahr1923 im Raum Münchberg und 
Kulmbach“

21. Juni 2023:
Rudi Kurz, Marktschorgast:
„Die Schiefe Ebene – von der Entstehung 
bis heute“

Berthold Flessa begann jedes neue Stamm-
tischjahr mit einem interessanten Diavortrag 
und die Referenten berichteten nicht nur 
über heimatliche Themen, sondern weit über 
diesen Horizont hinaus. Helmut Engel war als 
Berichterstatter seit vielen Jahren anwesend 
und die Frankenpost beziehungsweise MHZ 
veröffentlichte seine ausführlichen Zeitungs-
artikel. Die Besucher zahlen keinen Eintritt. 
Jeder Interessierte ist herzlich willkommen. 
Unentgeltliches Auftreten ist für die Vortra-
genden „Ehrensache“, denn der Stammtisch 
hat keinen Etat. Als Dank erhalten sie tradi-
tionell eine Flasche Münchberger Kloster-
tropfen für die Hausbar oder -apotheke. Auf 
Wunsch Strassers übernahmen im Jahr 2000 
Klaus Foerster und Stadtarchivarin Martina 
Michel die Organisation. Seitdem gab es vie-
le Zusammenkünfte und im Sommer werden 
spannende Exkursionen zu historischen Zie-
len in der Umgebung durchgeführt. So soll es 
fortgesetzt werden, wenn sich weitere enga-
gierte Referenten finden und sich genügend 
Besucher einstellen.  
� Martina Michel/Klaus Foerster

Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauver-
eins Schlegel werden es in diesem Sommer in 
ihren Gärten oder auf den Balkonen und Ter-
rassen wieder summen und brummen lassen.

Mit dem Frühlingsanschreiben stellte der 
Verein 150 Tüten mit Blumensamen zur Ver-
fügung. Durftresede, Buschwinden, Schleier-
kraut, Goldmohn, Lein – bis zu 35 Blumenar-
ten mit offenen Blüten bieten Schmetterlingen 
und Wildbienen Nahrung. Damit schaffen 
die Hobbygärtner Bienenweiden, auf denen 
Wild- und Honigbienen Nektar und Pollen als 
Nahrung für sich sowie für die Aufzucht der 
Nachkommen finden. Ungefüllte und offene 
Blüten sind jedoch Voraussetzung, dass die 
Besucher an die Nahrung kommen. Wer sei-
ne Bepflanzung richtig plant, kann bereits im 
ausgehenden Winter an Krokussen und Win-
terlingen Bienen beobachten, danach an den 
Frühjahrsblühern. Im Sommer bilden auch die 

Obst- und Gartenbauverein Schlegel

NAHRUNG FÜR DIE WILDBIENEN

Man kann viel tun, um den heimischen Insekten in seinem Garten zu helfen. Egal, ob Nistmöglichkeiten 
oder Bienenweide – die fleißigen Tierchen brauchen Unterstützung.

verschiedensten Kräuter wie Salbei, Thymian 
oder Lavendel attraktive Bienenweiden. Fett-
henne und Herbstaster locken im Herbst die 
Besucher an. Durch eine insektenfreundliche 

Bepflanzung kann man viele unterschiedliche 
Insekten kennenlernen. Dazu gestaltet der 
Naturfreund auch eine Weide, die sein Auge 
erfreut. � Klaus Peetz

VEREINE



•  Kleinbagger •  Kehrmaschine
•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236
Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb
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Nach einem spannenden Jubiläumsjahr 2022 
begann dieses Jahr sportlich und gesell-
schaftlich mit einigen Terminen und Erfolgen. 

Zum Jahresabschluss veranstalteten wir mit 
unseren Jüngsten noch ein Zwergenturnier 
mit einem kleinen Turnier und verschiedenen 
Trainingseinheiten. Auch im neuen Jahr ließen 
die Erfolge nicht lange auf sich warten. Im Ja-
nuar und Februar fanden die bayerischen und 
süddeutschen Einzelmeisterschaften der U18 
statt. Maalik Heilmann erkämpfte sich auf 

1. Judo-Club Münchberg

DIE ERSTEN TURNIERE STARTEN 
VIELVERSPRECHEND

Die neu gewählte Jugendleitung des 1. Judo-Clubs 
Münchberg mit Jugendleiter Yusuf Sat.

ALLGEMEINE ANGABEN

Anschrift: 
1. Judo-Club Münchberg 
Dr.-Martin-Luther-Straße 16 
95213 Münchberg

Homepage: www.judo-muenchberg.de 
Facebook: 1. Judo-Club Münchberg 
Instagram: judo_muenchberg

1. Vorsitzende Renate Schneider 
Tel.: 09251/3686, Mobil: 0175/3421448 
E-Mail: renate.schneider.muenchberg@web.de

Abteilungsleiter Judo Ronja Heilmann 
Mobil: 0175/4721438 
E-Mail: ronja.heilmann@t-online.de

Abteilungsleiter Ju-Jutsu Rainer Bächer 
Mobil: 0151/22371068 
E-Mail: rainer.baecher@freenet.de

Jugendleiter Yusuf Sat  
Mobil: 0171/8249762 
Mail: ysat.acsat@gmail.com

Eltern-Kind-Turnen Renate Schneider 
Tel.: 09251/36 86 
Mobil: 0175/3421448 
E-Mail: renate.schneider.muenchberg@web.de

Anmeldung Schnuppertraining Tina Lange 
aktuell nur Warteliste möglich  
Mobil: 0157/50146026 
E-Mail: tinalange@online.de

der „Bayerischen“ den Vizetitel, auf der süd-
deutschen Meisterschaft erreichte er Platz 7. 
Festime Sejdiu gelang auf der „Süddeutschen“ 
U21 die Qualifikation für die deutschen Meis-
terschaften. Auf dieser erkämpfte sie sich den 
neunten Platz.

Am 12. März startete unsere U13 auf der nord-
bayerischen Einzelmeisterschaft in Altenfurt. 
Joshua Thiel, Alexander Munzert und Umut 
Sat konnten sich leider nicht für bayerische 
Meisterschaft qualifizieren, dafür aber jede 
Menge Erfahrungen sammeln. Im Februar 
wurde unsere Jugendleitung neu gewählt und 
zeigte beim öffentlichen Kinderfasching vollen 
Einsatz. Mit Unterstützung des Vereins feier-
ten etwa 250 Personen an diesem Tag. Mit 
Spielen, Basteln und Musik wurde ein bunter 
Nachmittag für Jung und Alt gestaltet. 

Im März startete die Landesliga der Männer. 
Maalik Heilmann, Yusuf Sat, Ali-Cemil Sat und 
Andreas Zipperle gehen für den PTSV Hof an 
den Start. Annika Hellmuth, Festime und Ko-
sovare Sejdiu starten in der Bayernliga für den 
PTSV Hof. Wir wünschen allen Ligakämpfern in 
den nächsten Wochen viele Erfolge. 

VEREINE

Nach zwei Jahren Pause hat die Jugend der DLRG Münchberg endlich wieder zum Faschingsschwimmen geladen. Bevor im Hallenbad die Gaudi 
losging, erwartete die 50 kostümierten Kinder und Jugendlichen im Eingangsbereich ein Regen aus Süßigkeiten. Eine lange Polonaise aus Quiet-
sche-Entchen, Angler, Spiderman, Prinzessin und Piraten durchs Hallenbad endete im Wasser. Dort wartete jede Menge Spaß sowie ein Laufband, 
das quer übers Wasser gespannt war. Auch der aufblasbare Hund Floggy war wieder mit von der Partie. Alle hatten riesigen Spaß und feierten 
ausgelassen.  � Michael Rödel

DLRG Münchberg

VERRÜCKTE POLONAISE

Das Faschingsschwimmen der DLRG-Jugend war ein voller Erfolg.
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Diakonie, der Dienst an Anderen aus christ-
licher Überzeugung, hat eine gute Tradition. 
Jesus Christus richtete den Blick auf die Hilfs-
bedürftigen und Geringsten und gab seiner 
Kirche diesen Auftrag als Lebensaufgabe mit 
auf den Weg. So heißt es in Mt 25,40: „Was 
ihr getan habt einem von diesen meinen ge-
ringsten Brüdern/Schwestern, das habt ihr 
mir getan.“

130 Jahre Verein für Gemeinde- 
diakonie Münchberg (1893 bis 2023)
Vor diesem Hintergrund ist im Jahr 1891 vor 
mehr als 130 Jahren der Verein für Gemeinde-
diakonie Münchberg entstanden. Eine Stiftung 
hat dabei vieles auf den Weg gebracht. Das 
notwendig gewordene Waisenhaus wurde be-
zeichnender Weise am St. Martinstag im Jahr 
1885 eingeweiht. Dort wird bis heute Glaube, 
Liebe und Leben geteilt. Außerdem prägten 
Diakonissen von Ende des 19. Jahrhunderts an 
das Bild der Stadt und übten tätige Nächsten-
liebe. Mit langjähriger Erfahrung hilft der Dia-
konieverein Münchberg Menschen in Not bis 
heute. Auch wenn sich in all den Jahren das 
Erscheinungsbild der Diakonie verändert hat, 
ist unser Ziel, in bewährter Weise anderen zu 
helfen, wo sie Hilfe nötig haben. Heute ist un-
ser Verein diakonisch tätig im Bereich der Kin-
der- und Jugendhilfe mit Jugendsozialarbeit 
an Schulen und dem Hort, durch den Münch-

Gemeindediakonieverein

GELEBTE DIAKONIE – GESTERN, HEUTE UND IN ZUKUNFT

Dekan Wolfgang Oertel

JUBILÄUMSPROGRAMM 2023

Donnerstag, 4. Mai, 11 Uhr, Einweihungs-
feier anlässlich der Fertigstellung der 
Wohngruppe in der Schubertstraße 23 für 
geladene Gäste 

Freitag, 5. Mai, 18 bis zirka 21 Uhr, Festakt 
zum 130. Geburtstag des Vereins in der 
TVM-Halle für geladene Gäste mit Festvor-
trag von Dr. Adrian Roßner 

Samstag, 6. Mai, 10.30 bis zirka 17 Uhr, 
Einladung zum Tag der offenen Tür in den 
verschiedenen Wohn- und Außengruppen 
und Häusern der  evangelischen Kinder- 
und Jugendhilfe Münchberg 

Willkommen beim Münchberger Tisch! 
14 bis 17 Uhr: Der Diakonieausschuss 
lädt ein zu Kaffee und Kuchen auf dem 
Lutherschulparkplatz für alle, die zum 
„Tisch“ kommen oder sich für diese Arbeit 
interessieren. 

Sonntag, 7. Mai, 9.30 Uhr, Festgottes-
dienst mit Abendmahl in der Stadtkirche. 
Die Predigt hält Michael Bammessel, 
ehemaliger Präsident der Diakonie Bayern 
und Träger des Bayerischen Verfassungsor-
dens. Anschließend lädt der Diakonieaus-
schuss zum Kirchenkaffee ein. 

VEREINE

berger Tisch und vieles mehr. Viele Haupt- und 
Ehrenamtliche engagieren sich hier über die 
Maßen. Wir sind außerdem dankbar für die 
uns zuteilwerdende tatkräftige und finanzielle 
Unterstützung unserer Arbeit, ohne die diese 
Zuwendung nicht möglich wäre. Gott segne 
diese Arbeit und alle, die sie unterstützen! Ge-
nau am 5.5.1893 wurde der Verein im Vereins-
register bestätigt und wir wollen mit der Feier 
dieses Jubiläums Danke sagen an alle Spender, 
Unterstützer, Beter, Mitglieder und den vielen 
Haupt- und Ehrenamtlichen, die Diakonie le-
ben.
� Wolfgang Oertel, 

� Dekan und 1. Vorsitzender des Gemeindediakonieverein    

ÜBERBLICK ÜBER DIAKONISCHE AKTIVITÄTEN IN UND UM MÜNCHBERG 
1856 Erste Ideen zur Gründung eines Rettungshauses für 

verwaiste Kinder in Münchberg
29. Apr. 1869 Gründung Lutherstiftsverein, 

evangelischer Arbeiterverein zu Münchberg
10. Nov. 1883 Fabrikanten Stöckel und Grimmler gründen 

Lutherstift (Waisenhausstiftung)
11. Nov. 1885 Einweihung Lutherstift (Waisenhaus) in der 

Dr. Martin-Luther-Straße
25. Sep. 1891 Gründung Verein für Gemeindediakonie 

(Diakonieverein)
1891 Diakonieverein bekommt erste Augsburger 

Diakonissen für Arbeit im Waisenhaus
1892 Waisenhausstiftung gibt den Betrieb des 

Waisenhauses an den Diakonieverein ab
1893 Errichtung Vereinshaus (heute Teil Gemeindehaus) 

als Kleinkinderbewahranstalt
1928 Gründung Arbeiterinnenverein (später Wort und Werk)
1931 Augsburger Diakonissen als Krankenschwestern 

im Städt. Krankenhaus
1956 Errichtung Kinderheim am Kreuzberg und 

Einzug der Gemeindepflegestation 

1958 Errichtung Arbeiterinnenwohnheim am Kreuzberg 
durch den Lutherstiftsverein

1971 Waisenhaus wird in Kinderheim umbenannt

1981 Gründung Arbeitsgemeinschaft Zentrale 
Diakoniestation (Müb, Helmb., Swb.a.d.S., Zell)

24. Jul. 1997 Gründung ZDV (Müb, Helmbrechts, Weißdorf, 
Waldstein, Stammbach [bis Ende 1990er])

1. Jan. 1995 Einführung der Pflegeversicherung verändert

16. Okt. 1996 ZDV beschließt Errichtung einer Seniorenwohnanlage

1999 Kinderheim wird in Evangelische Kinder- und 
Jugendhilfe Münchberg umbenannt

3. Mrz. 2001 Einweihung der SWA

2002 Evangelische Kinder- und Jugendhilfe beginnt 
Jugend und Sozialarbeit an Schulen

10. Jan. 2007 Gründung Münchberger Tisch 
(Träger Verein für Gemeindediakonie)

16. Nov. 2019 Diakonie Hochfranken übernimmt Betrieb der SWA

März 2021 Diakonie Hochfranken schließt stationäre Pflege 
in der SWA



SEITE 32

Aufgrund der aktuellen gesetzlichen Ände-
rungen gelten seit dem 1. März 2023 erleich-
terte Besucherregelungen an den Kliniken 
Hochfranken – und natürlich auch am Stand-
ort Münchberg.

Die Testpflicht entfällt vollständig, auch ein 
Selbsttest ist nicht mehr notwendig. Die FFP-
2-Maskenpflicht besteht jedoch weiterhin 
– voraussichtlich bis zum 7. April 2023.  Die 
ausführlichen Corona-Regelungen für Patien-
ten und Besucher finden Sie im Internet unter 
www.kliniken-hochfranken.de/corona.

Gesundheitsminister Holetschek 
übergibt Förderbescheid in Höhe von 
3,1 Millionen Euro 

Bayerns Gesundheitsminister Klaus Holetschek 
hat in Regensburg Förderbescheide im Wert 
von mehr als 370 Millionen Euro an Kranken-
häuser in den Regierungsbezirken Niederbay-
ern, Oberpfalz, Oberfranken, Mittelfranken, 
Unterfranken und Schwaben übergeben, da-
mit sie in moderne Notfallkapazitäten, Digita-
lisierung und IT-Sicherheit investieren können. 

Auch die Kliniken Hochfranken profitieren von 
der Förderung aus dem Krankenhauszukunfts-
fonds (KHZF): Den Häusern in Münchberg und 
Naila wurden Mittel in Höhe von rund 3,1 Milli-

VEREINE

Kliniken Hochfranken

NEUE BESUCHERREGELUNGEN 

Klinikvorstand Peter Wack, Gesundheitsminister Klaus Holetschek und Marco Buß, KHZG-Projektver-
antwortlicher bei den Kliniken Hochfranken, (von rechts) bei der Übergabe des symbolischen Förderbe-
scheids.� Foto: Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

Während der Corona-Pandemie konnte die 
Begegnungsstätte des AWO-Ortsvereins 
Münchberg im Bürgerzentrum kein Programm 
anbieten. Dies hat sich nun glücklicherweise 
geändert. Sie ist aktuell zweimal wöchent-
lich (Montag und Dienstag) zwischen 14 und 
16.30 Uhr geöffnet. 

Neben Unterhaltung und gemütlichem Beisam-
mensein stehen am Montag Handarbeiten und 
am Dienstag Spiele aller Art im Mittelpunkt. 
An beiden Tagen ist noch ausreichend Platz 
für neue Interessentinnen und Interessenten. 
Einmal monatlich – jeweils am Samstag – fin-
det ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen in der Begegnungsstätte statt. In 
den vergangenen Monaten waren hier steigen-
de Besucherzahlen zu verzeichnen. Das nächs-

Arbeiterwohlfahrt

OFFEN FÜR ALLE

te gemütliche Beisammensein ist am Samstag, 
22. April, ab 14.30 Uhr. Im Bereich der ambu-
lanten hauswirtschaftlichen Versorgung wird 
das Angebot weiter gut angenommen; die Be-
treuungskapazität ist aktuell ausgeschöpft. Die 
im Juli 2022 neugewählte Vorstandschaft des 
AWO-Ortsvereins Münchberg hat beschlos-
sen, dass am Samstag, 17. Juni, ein halbtägi-

onen Euro bewilligt. Damit planen die Kliniken 
Hochfranken vielfältige Maßnahmen, unter 
anderem die Anschaffung modernster Ultra-
schallgeräte, die an das Krankenhausinformati-
onssystem angebunden werden. Außerdem ist 
beabsichtigt, die Bilddokumentation zu digita-
lisieren und eine digitale OP- und Anästhesie-
dokumentation einzuführen. Mediziner sollen 
zukünftig von einer digitalen Spracherkennung 

und -eingabe profitieren, etwa beim Diktieren 
von Befunden. Mindestens 15 Prozent der För-
dermittel werden für die Verbesserung der IT-
Sicherheit verwendet. So soll ein neues Infor-
mation Security Management System (ISMS) 
die Informationssicherheit in den Kliniken 
Hochfranken gewährleisten. Darüber hinaus 
soll ein digitales Medikationsmanagement die 
Arzneimitteltherapiesicherheit erhöhen.

ger Busausflug in die Eremitage nach Bayreuth 
stattfinden wird. Abfahrt ist um 13 Uhr an der 
Süßen Ecke in Münchberg. Für Anfragen zum 
Ausflug und zur Arbeit des AWO-Ortsvereins 
Münchberg stehen das Team der Begegnungs-
stätte unter Telefon 09251/80770 und der 
1. Vorsitzende Uwe Jackwerth unter Telefon 
0170/5276482 zur Verfügung. � Uwe Jackwerth
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Münchberger Kegel-Wochen 2023 
 
 

Zeitraum: 15.03.2023 – 15.04.2023 
Termine: 15.03. - 22.03. - 29.03. - 05.04. - 12.04. - 15.04. 

Für Gruppen sind nach telefonischer Vereinbarung (015128731024) auch andere Termine möglich. 

 
Kategorien: 

 
Sportkegler:  Privatkegler:  Laienkegler:  
Einzel  
(120 Wettkampf) 

Damen Einzel 
(50 Volle/ 
50 Abräumen) 

Damen Einzel  
(50 Volle) 

Damen 
Herren Herren Herren 
Jugend U 18 Jugend Jugend 
Jugend U 14   
   

4er-Mannschaft 
(je 120 Schub) 

Damen 4er-Mannschaft 
(je 50 Volle/ 
50 Abräumen) 

Damen 4er-Mannschaft 
(je 50 Volle) 

Damen 
Herren Herren Herren 
Jugend U 18 Jugend Jugend 
Jugend U 14   

 
 

Gekürt werden: 
• jeweils Plätze 1-3 
• teilnehmerstärkste Gruppe 
• jüngster Teilnehmer 
• ältester Teilnehmer 

 
 

Die Siegerehrung findet am 22.04.2023 statt. 
 
 

Gerne dürft Ihr mit Eurem Verein, Eurer Firma, bzw. Arbeit, einfach als Clique, als Familie oder in jeder 
anderen Konstellation, die Ihr Euch vorstellen könnt, teilnehmen. 

 
Mehrfachantritte (Einzel, Mannschaft, mehrere Mannschaften, o. Ä.) gerne möglich. 

 
 

Bitte nur nach Voranmeldung (bei Lena Wilferth 015128731024). 
 

 
Startgebühren: 

 50 Wurf: 3,00 € - 100 Wurf: 5,00 € - 120 Wurf: 7,00 € 
Mannschaft: 20,00 € (Sportkegler) - 15,00 € (Privatkegler) - 10,00 € (Laien) 

 
 

SKC Münchberg e.V. 
Hofer Straße 71, 95213 Münchberg 

VEREINE



SEITE 34

VEREINE

Auch für die Jüngsten der SG Helmbrechts/
Münchberg geht es sportlich und spaßig ins 
neue Jahr. 

Direkt zum Einstieg ins Jahr 2023 konnten sich 
unsere Minis am Miniturnier in Naila bewei-
sen. Am 21.01 gastierten wir mit zwei moti-
vierten Mannschaften bei der HG Naila. Neben 

SG Helmbrechts/Münchberg

MINI-HANDBALLER STARTEN ERFOLGREICH INS NEUE JAHR 

Nach 15 Ausbildungsstunden ging am 10. 
März der Erwachsenenschwimmkurs der 
DLRG Münchberg zu Ende. Ein paar Teilneh-
mer konnten schon in der zehnten Stunde 
eine ganze Bahn schwimmen, bei manchen 
anderen stand bis zur elften Stunde noch die 
Frage im Raum, ob es denn endlich mit dem 
Schwimmen klappen würde. 

Mit ständiger Motivation der Ausbilder, etwas 
Ehrgeiz und viel Übung gelang es jedoch al-
len, am Ende der Ausbildung mindestens zehn 
Meter selbstständig zu schwimmen. Auch bei 

DLRG Münchberg

ERWACHSENENSCHWIMMKURS

Zwischen 22 und 77 Jahre alt waren die Teilnehmer des jüngsten Schwimmkurses für Erwachsene in Münchberg.

diesem Kurs war die Altersspanne von 22 bis 
77 Jahren wieder sehr groß. Das zeigt auch, 
dass in jeder Altersgruppe Bedarf besteht. Die 
verschiedenen Übungen sind für jedes Alter 
geeignet, so lange eine gewisse Beweglichkeit 
vorhanden ist. „Das Wichtigste ist jetzt, regel-
mäßig selbstständig weiter zu üben, um die 
erworbenen Fähigkeiten nicht zu verlernen, 
denn ihr seid jetzt auf dem Kenntnisstand, 
wie wenn ihr zum ersten Mal ohne Stützräder 
Fahrrad gefahren wärt“, sagte die Ausbilderin 
beim Abschlussgespräch im Vereinsheim der 
DLRG. � Michael Rödel

NEUER KURS
Die Ausbilder können sich nun auf den 
nächsten Erwachsenenschwimmkurs im 
Januar 2024 vorbereiten. 

Wer Interesse hat, das Schwimmen zu 
erlernen, kann sich das ganze Jahr über 
unter E-Mail schwimmen@muenchberg.
dlrg.de oder Telefon 0160/95174117 an-
melden oder informieren.  

der sportlichen Förderungen versuchen unse-
re Trainer immer wieder, sozial verbindende 
„Spaßtrainings“ einzubauen, wie zum Beispiel 
das Faschingstraining vor den Faschingsferien 
im Februar. Mit einfallsreichen Kostümen und 
karnevalistischen Maskierungen durften sich 
die Kids in der Münchberger Gymnasiumhalle 
auspowern. Dass sich die Kids handballerisch 

immer weiterentwickeln, zeigten sie erneut 
am Turnier in Gefrees. Erfolgreich durfte die 
SG am 12. März 3 von 3 Siegen mit nach Hause 
bringen. Die Freude war, ist und bleibt groß! 
Jetzt heißt es: Fleißig trainieren, damit wir in 
den nächsten Turnieren in Rehau (25.03) und 
Münchberg (15.04) unsere Fortschritte unter 
Beweis stellen können. � Emma Roßner 
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Vorsitzender Rieger begrüßte die Mitglieder 
des ATSV Münchberg-Schlegel zur Jahres-
hauptversammlung. Rieger hob den Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die Kreisliga hervor und 
erinnerte an die tolle Meisterschaftsfeier im 
Sportheim. „Das Ziel muss es sein, den Er-
halt der Kreisliga zu schaffen“, betonte er. „Es 
sind alle Spieler und Funktionäre gefordert, 
dieses Ziel mit gemeinsamen Kräften zu er-
reichen.“

Durch den Rücktritt des 1. Spielleiters und des 
2. Vorsitzenden sind Lücken im Verein ent-
standen, die es zu schließen gilt. Als Spiellei-
ter der 1. Mannschaft stellt sich Daniel Zapf 
zur Verfügung. Für die Aufgaben des sport-
lichen Leiters und somit auch des 2. Vorsit-
zenden wird Florian Röckner eingearbeitet. 
Steven Jodl wird als Spielleiter der 2. Mann-
schaft verantwortlich sein. Rieger freute sich 
besonders, dass die Jugendarbeit erfolgreich 
ist: Fünf Jugendtrainer mit Lizenz geben ihr 
Wissen an die Jugend weiter.

In Sachen Finanzen sei es wichtig, die Ver-
anstaltungen im Vereinsheim zu optimieren. 
Rieger dankte hier den wenigen Helfern des 
Eisteich-Teams für die Bewirtung. Sein Dank 
galt besonders Marco Dörfler, der beim Spon-
soring und als 3. Vorsitzender Enormes ge-
leistet habe. Die Weihnachtsfeier der Jugend 
war ein Höhepunkt im Vereinsleben 2022: 
Mehr als 150 ATSVler feierten in toller Atmo-
sphäre. Rieger bat außerdem alle Mitglieder 
und Freunde des ATSV, sich als Helfer beim 

ATSV Münchberg-Schlegel

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG: 
DISKUSSION UM EINE GEMEINSAME JUGENDARBEIT MIT DEM FCE

Münchberger Wiesenfest einzubringen. Mehr 
als 200 Helfer werden benötigt. Der Verein 
steht finanziell auf sicheren Beinen und hat 
aktuell 349 Mitglieder – mit einem Jugendan-
teil von 27,22 Prozent. Besonders lobte Rieger 
die Zusammenarbeit mit der Stadt Münch-
berg und dem Landkreis Hof. 

Den sportlichen Bericht der 1. und 2. Mann-
schaft trug Steven Jodl vor. Die Meisterschaft 
der 1. Mannschaft in der Kreisklasse und der 

damit verbundene Aufstieg in die Kreisliga 
waren der sportliche Höhepunkt. Die besten 
Torschützen der Meistermannschaft waren 
Stefan Frisch mit 32, Gottfried Sellak mit 17 
und Andreas Frisch mit 9 Toren. Die 2. Mann-
schaft hat sich toll entwickelt und sich durch 
ihren Trainingsfleiß ausgezeichnet. Die Form-
kurve zeigt steil nach oben, was der aktuell 4. 
Tabellenplatz belegt.

Für die Jugendabteilung gaben der ehe-
malige Jugendleiter Frisch und Gott-
fried Sellak die Berichte ab. Insgesamt 
80 Jugendliche sind aktiv. Weitere Spielerin-
nen und Spieler sind im Anmarsch. G-und 
F-Junioren spielten eine gute Saison. D-Ju-
nioren sind ebenfalls erfolgreich. Noch besser 
machten es die C-Junioren: Der Aufstieg in die 
Kreisliga gelang. Das Aushängeschild in der 
Jugendarbeit sind die C- Juniorinnen: Punkt-
gleich mit der SpVgg Oberfranken Bayreuth 
stehen sie an der Tabellenspitze. Platz 2 bei 
der oberfränkischen Meisterschaft im Futsal 
war der bisher größte Erfolg der Juniorinnen.

Walter Puchta berichtete von der AH-Abtei-
lung und Reinhard Hübner von den Aktivitä-
ten der Hundeabteilung „Eisteichpfoten“. Als 
letzter Punkt der Versammlung wurde eine 
gemeinsame Zusammenarbeit im Jugendbe-
reich mit dem FC Eintracht Münchberg disku-
tiert. Moderator Marco Dörfler erläuterte die 
Vor- und Nachteile für die Zukunft. Es folgte 
eine rege Diskussion mit verschiedenen Mei-
nungen für Pro und Contra. � Erwin Frisch

von links: Daniel Zapf, Spielleiter 1. Mannschaft, 
Bernd Rieger, 1. Vorsitzender, Florian Röckner, 
sportlicher Leiter 
� Foto: JHV, ATSV Münchberg-Schlegel

Diakonie Hochfranken
SUCHTBERATUNG UND 
AMBULANTE SUCHTTHERAPIE 
LUITPOLDSTRASSE 18 
95028 HOF

Sie finden uns im Haus B, 1.Stock.

E-Mail: suchtberatung@diakonie-hochfranken.de
Tel.: 09281 / 160 710 100, Fax: 09281 / 160 710 110 

Aktuelle Informationen finden Sie auch über 
www.diakonie-hochfranken.de

JUKU-Mobil Fichtelgebirge und Hofer Land

KUNST KOMMT JETZT AUCH ZU EUCH
Der AK Kunst bietet mit dem JUKU-Mobil einen freien Kunstworkshop 
„Junge Kunst“ mit Sebastian Waßmann an. Termin ist jeden Dienstag von 
15.30 bis 17 Uhr im BÜZ, Bürgermeister-Specht-Platz 3. Es handelt sich 
um ein kostenloses, offenes Angebot für Kinder und Jugendliche, bei dem 
jeder und jede mitmachen kann. 

                                                               Mehr Infos unter: 
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29 Fußballmannschaften mit zirka 290 Kin-
dern haben in der Gymnasiumturnhalle in 
Münchberg um den Eisteich-Cup 2023 ge-
spielt.

Zunächst begannen die F-Junioren ihre span-
nenden Spiele. Im Modus Fairplay und ohne 
Wertung zeigten alle Spieler im Alter von 7 
und 8 Jahren ihre erlernten Fußballtechni-
ken. 1. FC Waldstein, 1. FC Gefrees und SpVgg 
Oberfranken Bayreuth dominierten. TSV Kö-
ditz, 1. FC Wüstenselbitz, SG Saalestadt und 
der Gastgeber begeisterten ebenfalls ihre 
treuen Anhänger. Im Anschluss traten die C-
Junioren an. Im ersten Halbfinale setzte sich 
FSV Naila gegen JFG Oberes Egertal knapp 
mit 2:1 durch. Das zweite Halbfinale endete 
mit 4:3 für JSG Dreiländereck gegen VfB Mo-
schendorf. Im Finale siegte die beste Mann-
schaft des Turniers FSV Naila mit 1:0 gegen 
JSG Dreiländereck. Platz drei ging an den VfB 
Moschendorf mit einem 3:1 Sieg gegen JFG 
Oberes Egertal.

Am nächsten Tag spielten die D-Junioren. Im 
ersten Halbfinale siegte FSV Naila mit 4:3 ge-
gen ATS Hof/West. SpVgg Bayern Hof besiegte 
im zweiten Halbfinale JSG Dreiländereck mit 
4:0. Im Spiel um Platz drei gelang ATS Hof/
West ein 3.0 Sieg gegen JSG Dreiländereck. In 
einem hochklassigen Endspiel besiegte SpVgg 

ATSV Münchberg-Schlegel

SIEG FÜR DIE MÜNCHBERGER MÄDELS

FC Bayern Hof FSV Naila mit 3:1 und wurde 
verdienter Turniersieger. In der Pause zeigten 
die G-Junioren des Gastgebers, wie viel Spaß 
Fußballtraining machen kann und erhielten 
viel Beifall. Letztendlich zeigten die C-Junio-
rinnen des ATSV Münchberg-Schlegel, wie gut 
sie sind: Gegen Mannschaften, die alle bei der 
Bezirksmeisterschaft im Futsal teilnahmen, 
und gegen den 1. FFC Hof gelangen deutliche 
Siege. Verlustpunktfrei mit 15 Punkten sowie 
11:0 Toren gelang wieder einmal ein deutli-

Die C-Juniorinnen des ATSV Münchberg-Schlegel zeigten beim Turnier um den Eisteich-Cup 2023, wie gut 
sie sind.

cher Turniersieg. Besonders das Spiel gegen 
den 1. FFC Hof zeigte, welche Leistung C-Ju-
niorinnen zeigen. Die Zuschauer waren be-
geistert und feierten den 2:0 Erfolg des ATSV. 
Das gesamte Turnier war ein großer Erfolg für 
alle teilnehmenden Mannschaften und den 
Gastgeber. Ein besonderer Dank gilt Gottfried 
Sellak und seinem Organisationsteam für die 
reibungslose Organisation. Die eingeteilten 
Schiedsrichter leiteten tadellos und die einge-
teilten Eltern begeisterten bei der Bewirtung. 
� E.F.

Briefmarken-Sammler-Verein Münchberg 

SERIE: AUS DER MÜNCHBERGER POSTGESCHICHTE
Teil 2: Die ersten Poststempel

Die Portoverrechnung eines Briefes beim 
Empfänger setzt die Kenntnis des Her-
kunftsortes voraus. Um den Brief nicht 
öffnen zu müssen, um die Absenderdaten 
festzustellen, sollte der Herkunftsort – 
sofern vom Absender noch nicht getan 
– postseitig am Abgangsort eingetragen 
werden. 

Bei immer höher werdendem Postaufkom-
men führte die Deutsche Reichspost nach 
französischem Vorbild Postaufgabestempel 
ein. Neben dem Aufgabeort zeigen die ers-
ten in Bayern ab zirka 1750 eingeführten 

Stempel die Bezeichnung v(on) oder de und 
werden daher von den Philatelisten als adeli-
ge Stempel bezeichnet. Von Münchberg sind 
zwei Typen dieser Stempel bekannt, erste 
datierbare Belege stammen von 1790/1791. 
Uns liegt dieser Stempel auf Briefen von 1796, 
1802 und 1810 (als Nachverwendung) vor: 

Ein Brief aus dem Jahr 1802 ist rechts abge-
bildet. Er nennt „Preise von B.wollenen Hals 

& Sacktüchern welche bei Christian Martin 
Müller in Münchberg fabriziert werden“. 
� Walter Roßner
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Freiwillige Feuerwehr Münchberg

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG UND NEUWAHLEN

Günter Leupold (links) wird von 1. Vorsitzendem Tobias Singer für seine 40-jährige Mitglied-
schaft geehrt sowie zum Ehrenmitglied der FFW Münchberg ernannt. 

Erstmals nach Corona fand am Samstag nach den Fa-
schingstagen die Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Münchberg im Gerätehaus statt. Nach 
dem Essen ging es los.

Vorsitzender Tobias Singer begrüßte den für den erkrank-
ten 1. Bürgermeister Christian Zuber eingesprungenen 2. 
Bürgermeister Max Petzold, die Stadträte Rainer Ott, Rai-
ner Frisch, Ernst Kielmann, Nicole Goller und den 3. Bür-
germeister Thomas Agel. Von der Landkreisführung der 
Feuerwehr waren Kreisbrandrat Rainer Hoffmann sowie 
der Kreisbrandinspektor Reinhard Schneider da, außer-
dem die Kreisbrandmeister Oliver Heinold, Robert Bauer, 
Florian Oertel und Jürgen Günther, allesamt auch Aktive 
der Feuerwehr Münchberg. Besonders erfreulich war, 
dass der Leiter der Verkehrspolizeiinspektion Hof, Polizei-
direktor Horst Thiemt, der Einladung folgte.

Im Anschluss an die Berichte der einzelnen Abteilungen 
folgten die Neuwahlen. Es musste der stellvertretende 
Kommandant neu gewählt werden, da Frank Müller aus 
persönlichen Gründen sein Amt zur Verfügung gestellt 
hatte. Eine Entscheidung fiel erst im zweiten Wahlgang 
nach einer Stichwahl: Neuer stellvertretender Komman-
dant ist nun Christoph Holesch. Im weiteren Verlauf wa-
ren noch die turnusgemäßen Wahlen der Vorstandschaft 
durchzuführen. So wurde der bisherige erste Vorsitzende 
Tobias Singer bestätigt. Als neuer zweiter Vorsitzender 
wurde Daniel Schott gewählt. Kassier blieb Michael Tichai 
sowie stellvertretend Tobias Sauermann. Schriftführer 
blieb Sebastian Krauß und stellvertretend Dominik Gra-
nert. Die Vertrauensmänner der Löschzüge Stefan Mertel 
und Kevin Korczyk blieben ebenfalls in ihren Ämtern.

Nach den Wahlen folgten die Ehrungen und Ernennungen. 
Von Vereinsseite wurde Günter Leupold für 40 Jahre Zu-
gehörigkeit geehrt und somit zum Ehrenmitglied ernannt. 
Alwin Geiger wurde für 50 Jahre geehrt.

Beförderungen:
•	 Sophia Fischer und Julian Hofmann 

zum Feuerwehrmann/frau
•	 Manuel Richter, Christoph Schmalz zum Löschmeister

Die letzten Grußworte seiner Amtszeit überbrachte Kreis-
brandrat Rainer Hoffmann. Er dankte der FFW Münch-
berg für die immerwährende gute Zusammenarbeit, für 
die Einsatzbereitschaft und für die gute Nachwuchsarbeit. 
Weiterhin gab er einen kurzen Überblick über die geplan-
ten Anschaffungen im Landkreis. Ein Grußwort der Ver-
kehrspolizeiinspektion Hof sprach Leiter Horst Thiemt. Er 
dankte der Feuerwehr für professionelle Arbeit und das 
gute Miteinander. Gerade er als Münchberger sei froh, 
eine so engagierte und schlagkräftige Feuerwehr vor Ort 
zu haben. Als Gastgeschenk brachte er ein eindrucksvolles 
Bild vom Busbrand vom 03.07.2017 mit. � Michael Tichai

Max Petzold (2. Bürgermeister), Jürgen Günther (1. Kommandant), Robert Bauer, Horst 
Thiemt (VPI Hof), Stefan Mertel, Reinhard Schneider (Kreisbrandinspektor), Christoph Ho-
lesch (2. Kommandant), Reiner Hoffmann (Kreisbrandrat), Manuel Richter, Dominik Granert, 
Tobias Sauermann, Christoph Schmalz, Sophia Fischer, Michael Tichai, Julian Hofmann, Se-
bastian Krauß, Daniel Schott, Matthias Krauß, Kevin Korczyk, Frank Müller, Tobias Singer und 
Günter Leupold (von links) auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Gerätehaus 
Münchberg.

Die neu gewählte Vorstandschaft und Vertrauensmänner der Löschzüge 1 + 2 (von links: 
Max Petzold (2. Bürgermeister), Stefan Mertel (Vertrauensmann Löschzug 2), Dominik Gra-
nert (stellvertretender Schriftführer), Tobias Sauermann (stellvertretender Kassier), Michael 
Tichai (Kassier), Daniel Schott (2. Vorsitzender), Sebastian Krauß (Schriftführer), Kevin Korc-
zyk (Vertrauensmann Löschzug 1) und Tobias Singer (1. Vorsitzender).

VEREINE
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des FC Eintracht (FCE) Münchberg hat 1. Vor-
sitzender Stefan Hofmann ein erfolgreiches 
Fazit gezogen. 

Dabei sei mit Blick auf die 1. Mannschaft zu-
nächst die erfolgreiche Relegationsrunde mit 
dem Erhalt der Landesliga zu nennen. Dieser 
sportliche Erfolg wurde zum Zeitpunkt der 
Versammlung durch den 3. Tabellenplatz mit 
geringem Abstand auf die Aufstiegsplätze in 
die Bayernliga gekrönt. Gleichzeitig habe sich 
der FCE auch in anderen Bereichen – vom 
Kinderturnen über den Nachwuchs sowie die 
Seniorenmannschaften im Damen- und Her-
renbereich – gut aufgestellt. Der Verein konn-
te durch steigende Mitgliederzahlen seine 
Attraktivität als sportliches und gesellschaftli-
ches Aushängeschild der Region erneut unter 
Beweis stellen. Dies wurde 2022 vom Fußball-
verband durch die Übergabe der „Goldenen 
Raute mit Ähre“ honoriert. Als weiteren Hö-
hepunkt nannte Hofmann die erfolgreiche Or-
ganisation des Wiesenfestes der Stadt Münch-
berg. Dabei dankte er auch dem mitwirkenden 
Judoclub Münchberg.
Den sportlichen Rückblick leitete Michael 
Buchta für das Team der Landesliga ein. Er 
berichtete, dass die erfolgreiche Relegation 
zur Basis für den aktuellen Tabellenstand ge-
worden sei. Nicht nur die makellose Heimbi-
lanz stelle ein Glanzlicht dar, sondern auch der 
erste Platz in der Fairness-Tabelle sowie die 
Führung in der Torschützenliste durch Lucas 
Köhler verdienten weitere Anerkennung. An-
gesichts der Tabellensituation könne man zwar 
den Blick mit einem Auge Richtung Bayernliga 
werfen, allerdings sei die primäre Zielrichtung 

FC Eintracht Münchberg

AKTIV IN SPORT UND GESELLSCHAFT

vor Saisonbeginn der Klassenerhalt gewesen, 
der praktisch erreicht sei. Alles Weitere könne 
man gelassen auf sich zukommen lassen.

Über die 2. und 3. Mannschaften berichteten 
die Spielleiter Christian Frank und Franz Fran-
ke von gesicherten Tabellenpositionen in der 
abgelaufenen sowie aktuellen Spielzeit. Inte-
ressant sei die Tatsache, dass beide Teams im 
Spielbetrieb auf Kader mit zirka 40 Akteuren 
zurückgreifen könnten. Dies zeige sich an der 
regen Trainingsbeteiligung.

Etwas gegensätzlich dazu fiel der Bericht der 
Damenabteilung aus. Die stellvertretende 
Vorsitzende Kerstin Friedrich nannte sowohl 
sportliche, persönliche als auch gesundheit-
liche Gründe für den Rückgang der aktiven 
Spielerinnen und den daraus resultierenden 

Abstieg. Aktuell sei man aber durch die Bil-
dung einer Spielgemeinschaft mit der Damen-
abteilung aus Himmelkron wieder besser auf-
gestellt. Jugendleiter Rainer Müller, zuständig 
für elf Nachwuchsteams mit über 150 Akteu-
ren, teils in Spielgemeinschaften, berichtete 
zwar von einer hohen Quantität, allerdings 
zeige sich, dass es zunehmend schwerfalle, in 
den oberen Jugendklassen konkurrenzfähig zu 
bleiben, während der Zuspruch in den jünge-
ren Jahrgangsklassen weiterhin hoch bleibe. 

Rainer Müller widmete sich nach seinem 
sportlichen Fazit angesichts seines Rücktritts 
mit dem Ende der laufenden Saison seinem 
persönlichen Rückblick auf 26 Jahre Jugend-
leitung – angefangen bei der SG ATS/SC Ein-
tracht Münchberg bis zum heutigen Tag beim 
fusionierten FC Eintracht Münchberg. Er ver-
wies auf Spielzeiten mit bis zu 18 Jugend-
mannschaften, ergänzt von bis zu drei Damen- 
und Mädchenmannschaften, die im Laufe der 
vergangenen Jahrzehnte 37 Meisterschaften 
feiern konnten. Neben dem reinen Sportbe-
trieb galt es weiterhin, Kinder und Jugendliche 
in gesellschaftliche und kulturelle Veranstal-
tungen einzubeziehen. Müllers Dank galt ab-
schließend der Vielzahl an Trainern, Funktio-
nären, Betreuern und Eltern, die ihn im Laufe 
der Jahre unterstützt hatten. Seinen Nachfol-
gern wünschte er neue Ideen und viel Erfolg 
für die Zukunft. Die Versammlung verabschie-
dete ihn sowie  seinen Stellvertreter Michael 
Kaiser mit „Standing Ovations“.

Den Rahmen der Berichterstattung schloss 
Hauptkassierer Hermann Föhn, der ein impo-

Folgende Sportler wurden für langjährige Mitgliedschaft oder ihre sportlichen Erfolge geehrt (hinten von 
links): Carsten Franke, Harald Knopf, Werner Drews, Ehrenamtsbeauftragter Michael Kaiser, Julian Ott, 1. 
Vorsitzender Stefan Hofmann; (vorne): Uli Franke, Uwe Knopf, Reinhard Künzel, Michael Fichtner, Her-
mann Schmidt und Sebastian Strößner.  � Fotos: D.R.

Verabschiedung der Jugendleiter Reiner Müller und Michael Kaiser im Kreise von Trainern und Betreu-
ern (hinten von links): BFV-Beauftragter Klaus Schmalz, Michael Ulrich, Sven Büttner, Timo Frank, Mat-
hias Fichtner, Thomas Persicke und Carsten Franke; (vorne): Steffen Skaper, Melanie Gollwitzer, Thomas 
Bauer, die scheidenden Jugendleiter Reiner Müller und Michael Kaiser, 1. Vorsitzender Stefan Hofmann, 
Stefan Ott, Kerstin Friedrich und Wolfgang Frank.

Die Handwerkskooperation Ihrer Region Einfach scannen &
mehr Infos erhalten!95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.
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nierendes Zahlenwerk präsentierte. So stan-
den einerseits durch Corona fehlende Einnah-
men aus der Bewirtung des Vereinsheimes, 
hohe Investitionen für die Platzanlage mit 
einer neuen Flutlichtanlage sowie Geräten für 
Wartung und Pflege auf der Sollseite, anderer-
seits konnte dies durch die Durchführung des 
Wiesenfestes sowie höheren Einnahmen aus 
Beiträgen, Spenden und Werbung mehr als 
ausgeglichen werden, sodass unter dem Strich 
die durch den Bau des Vereinsheimes sowie 
weiterer Investitionen bedingte Kreditaufnah-
me weiter verringert werden konnte.
Interessant auch einige Zahlen, die Föhn im 
Zusammenhang mit der Mitgliederzahl nann-
te: Insgesamt konnte der FCE Münchberg die 
Anzahl der Mitglieder auf 632 steigern – da-
von sei fast jeder Dritte aus dem Schüler- und 
Jugendbereich, zirka 20 Prozent seien Mäd-
chen und Frauen. 

Nach dem Bericht der Kassenprüfer und der 
einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft 
konnte anschließend nahezu die vollständige 
Vorstandschaft in ihren Ämtern weitgehend 
einstimmig bestätigt werden. Als 1. Vorsitzen-

Urkunden und Bilder gab es zum Abschied von 
1. Jugendleiter Reiner Müller (links), stellvertre-
tenden Jugendleiter Michael Kaiser (Mitte) vom 
1. Vorsitzenden Stefan Hofmann (rechts).

der erhielt Stefan Hofmann das Vertrauen, als 
Stellvertreter/in stehen ihm Kerstin Friedrich 
und Michael Gollwitzer zur Seite, Hauptkassie-
rer bleibt Hermann Föhn, Spielleiter der Seni-
oren Michael Buchta, Spielleiterin der Damen 
ist Kerstin Friedrich. Für die ausscheidenden 
Jugendleiter Rainer Müller und Michael Kaiser 
teilt sich zukünftig ein mehrköpfiges Gremium 
die anfallenden Aufgaben, alle weiteren Posi-

tionen wurden weitgehend in bisheriger Form 
wiedergewählt.

Abschließend konnten der 1. Vorsitzende Ste-
fan Hofmann sowie der Ehrenamtsbeauftrag-
te Michael Kaiser Ehrungen für langjährige 
Mitglieder sowie für aktive Spielerinnen und 
Spieler vornehmen.  � Dieter Rücker

MITGLIEDEREHRUNGEN:
25 Jahre: Karin Drews, Isolde Proksch, 
Florian Kaiser, Uwe Knopf, Harald Knopf, 
Werner Drews, Thomas Grimm, 
Lothar Kolb

40 Jahre: Rainer Möckel, 
Michael Fichtner, Dieter Wauer

50 Jahre: Carsten Franke, Uli Franke, 
Dieter Frank

65 Jahre: Reinhard Künzel

75 Jahre: Hermann Schmidt

Sportlerehrungen: Julian Ott, 
Sebastian Strößner (200 Spiele)

Die Handwerkskooperation Ihrer Region Einfach scannen &
mehr Infos erhalten!95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.
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Zum Glück konnten wir in der vergangenen 
Saison die Corona-Pandemie hinter uns las-
sen und auch unsere Einsätze wieder im nor-
malen Rahmen gestalten. Das war für alle 
Beteiligten eine enorme Erleichterung.

Auch das wetterbedingte Zeitfenster war 
2022 nicht mehr so knapp bemessen wie 
im Vorjahr, was uns bei den Absprachen mit 
Landwirten und Jägern mehr Spielraum ließ. 
Wir hatten wieder zahlreiche Anfragen von 
Landwirten und Jägern, so dass wir bei 141 

Kitzrettung Oberfranken

388 REHKITZE VOR DEM MÄHTOD BEWAHRT

Einsätzen insgesamt 388 Rehkitze vor dem 
Mähtod bewahren konnten. Für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die tolle Zu-
sammenarbeit möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken.

Die meisten Einsätze konnten mit Drohne 
stattfinden, allerdings musste man hierzu 
immer wieder darauf hinweisen, dass diese 
nur in den frühen Morgenstunden stattfinden 
können und auch nur dann, wenn zeitnah da-
nach gemäht wird. Für Mähtermine am Nach-
mittag wurden die Wiesen dann mit zahlrei-
chen Helfern – wie in den Jahren zuvor – zu 
Fuß abgesucht. Allein hierbei wurden knapp 
130 Kitze gerettet. Dies zeigt, wie wichtig, ef-
fektiv und unerlässlich nach wie vor das Absu-
chen zu Fuß ist. Wir möchten an dieser Stelle 
allen Beteiligten ganz herzlich DANKE sagen!
 
Mit der Errichtung und Fertigstellung eines 
vereinseigenen Auswilderungsgeheges ging 
ein lang ersehnter Traum in Erfüllung. Unser 
Schirmherr und 1. Bürgermeister Christian Zu-
ber konnte sich erfreulicherweise im Oktober 
selbst ein Bild vom Gehege und den dort le-
benden Kitzen machen.

Zur Erklärung: Jedes Jahr werden wir zu ver-
letzten oder verwaisten Rehkitzen gerufen. 
Diese werden nach Absprache mit dem Jagd-
pächter in uns bekannte und vertraute Pfle-

Die Brut- und Setzzeit 2023 steht jetzt wieder vor 
der Tür. Wer die Rehkitzrettung zur Absuche der 
Wiesen mit Drohne oder Menschen braucht, fin-
det hier mehr Infos: www.kitzrettung-oberfran-
ken.com. So werden viele der kleinen „Bambis“ 
vor einem grausamen Tod im Mähwerk bewahrt.

NOTFÄLLE MELDEN: 
Bei offensichtlichen Verletzungen infor-
mieren Sie den zuständigen Jagdpächter 
oder unseren Verein unter der Nummer 
0163/2116704. 

Mit der Errichtung und Fertigstellung eines vereinseigenen Auswilderungsgeheges ging ein lang ersehnter Traum in Erfüllung. Hier werden verletzte Tiere me-
dizinisch versorgt und auf ein Leben in Freiheit vorbereitet.

gestellen gebracht, dort – wenn nötig – me-
dizinisch versorgt und aufgezogen. Ab dem 
Frühherbst kommen sie dann in unser Aus-
wilderungsgehege und werden dort auf das 
Leben in freier Wildbahn vorbereitet. Aus-
gewildert werden sie dann schlussendlich im 
darauffolgenden Frühjahr.

Die Brut- und Setzzeit 2023 steht jetzt wieder 
vor der Tür, das heißt wir befinden uns schon 
in den Vorbereitungen für die anstehende 
Saison und freuen uns immer über tatkräftige 
Unterstützung. Alle Infos hierzu finden Sie auf 
unserer Homepage www.kitzrettung-ober-
franken.com.

Wir appellieren an dieser Stelle auch eindring-
lich an alle Hundebesitzer, Radfahrer, Spazier-
gänger: Leinen Sie Ihre Hunde im Wald und 
an Waldrandgebieten an, bleiben Sie auf den 
Wegen, lassen Sie Wildtiere liegen, berühren 
Sie diese nicht und gehen Sie zügig weiter. 
� Britta Engelhardt
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BIBLISCH-KULINARISCHER ABEND
Essen, Trinken und Gastfreundschaft nehmen in der Bibel sowohl im 
Alten wie im Neuen Testament einen wichtigen Platz ein. Am Anfang 
war das Wort – dann aber geht es sehr schnell und oft um Speisen. 
Es zeigt sich, dass auch der Himmel Geschmack hat. Biblische Ge-
schichten zu hören ist etwas Lustvolles. Und sie gehören dahin, wo 
die Geschichten entstanden und ihren ursprünglichen Platz haben: 
Treffpunkte und Märkte, Freizeitorte und Essplätze. Die lockere, aber 
tiefgehende Erzählung wird mit Tischgemeinschaft und orientalischer 
Kulinarik verbunden. Während das Publikum orientalisch speist, liest 
Matthias Binder aus seinem Buch: „Ohrenschmaus“.

IM ÜBERBLICK

Termin: 	 Sonntag, 16. April, 17 Uhr  
Ort: 	 Evangelisches Gemeindehaus Münchberg 
Referent:	 Matthias Binder 
Teilnehmergebühr: 	10 Euro (inklusive Essen) 
Anmeldeschluss: 	 12. April 2023 (per E-Mail an 
		  ebw.muenchberg@elkb.de oder 
		  Tel. 09251/4309626)

BAUHAUS – VOM GESTALTEN DER ZUKUNFT: 
STUDIENFAHRT NACH WEIMAR
Einführung in die frühen Bauhausjahre bei einem geführten Spazier-
gang durch Weimar. Besichtigung wichtiger Stätten (Bauhausuniver-
sität, das Tempelherrenhaus und die auf die Initiative Henry van de 
Veldes begründete Kunstgewerbeschule). Flanieren durch Weimar 
und Besuch des Bauhausmuseums mit Führung.

IM ÜBERBLICK

Termin: 	 Samstag, 6. Mai 
Abfahrt: 	 7 Uhr (Süße Ecke Münchberg), Rückkehr zirka 18 Uhr 
Reisepreis: 	 55 Euro pro Person 
	 (inklusive Eintritte, Führung, Busfahrt) 
Leitung: 	 Edda Klier 
Bezahlung: 	 im Voraus, per Überweisung auf das Konto des EBW 	
	 Münchberg (IBAN: DE13 7806 0896 0001 8343 20)

Anmeldeschluss: 	 20. April (per E-Mail an ebw.muenchberg@	
		  elkb.de oder Telefon 09251/4309626)

AM MUTTERTAG ZU MARKGRAFENKIRCHEN IM BAYREU-
THER LAND: STUDIENFAHRT
Welche ist die Schönste? Darüber kann man streiten. Aber die Fahrt 
am Sonntag, 14. Mai, führt zu vier besonders reich ausgestatteten 
Markgrafenkirchen in Bayreuth und Umgebung. Dekan i. R. Hans 
Peetz, Vorsitzender des Markgrafenkirchen e.V., führt durch die Or-
denskirche in Bayreuth-St. Georgen, die Bartholomäuskirche in Bind-
lach, St. Johannes in Trebgast und die Dreifaltigkeitskirche Neudros-
senfeld. Die Gotteshäuser bieten nicht nur eine Augenweide, sondern 
verkünden in allen Details die christliche Botschaft.

IM ÜBERBLICK

Termin: 	 Sonntag, 14. Mai, ab 14 Uhr 
Referent: 	 Dekan i.R. Hans Peetz 
Abfahrt:	 14 Uhr (Süße Ecke Münchberg), Rückkehr ca. 19 Uhr 
Teilnehmerpreis: 	 15 Euro pro Person 
		  (inklusive Busfahrt und Führungen) 
Bezahlung: 	 im Voraus, per Überweisung auf das Konto des EBW 	
	 Münchberg (IBAN: DE13 7806 0896 0001 8343 20) 
Anmeldeschluss: 	 8. Mai (per E-Mail an ebw.muenchberg@		
		  elkb.de oder Telefon 09251/4309626)

„FRAGEN SIE FRAU URSULA!“ – CHANSON-ABEND MIT RO-
MAN SÖLLNER (GESANG) UND MICHAEL HÜBNER (KLAVIER)
In Gestalt des mondänen TV-Stars Frau Ursula führt Chansonnier 
Roman Söllner durch das vergnügliche Programm „Fragen Sie Frau 
Ursula!“. Sie plaudert über ihre schillernden Lebenserfahrungen und 
gibt Ratschläge für jede Lebenslage. Köstlich-beißende Chansons von 
Georg Kreisler und Bodo Wartke sind Leckerbissen, die nicht fehlen 
dürfen! Italienische Pop-Balladen, ein prickelndes 007-Medley und 
Ironisches von Monty Python sind mitreißende Glanzpunkte. Am Flü-
gel begleitet Pianist Michael Hübner. Chansons und Travestie, Kaba-
rett und Kostüme, schnittige Background-Tänzer – dieser Abend erfüllt 
höchste Ansprüche. Wen dieses Programm nicht glücklich macht, dem 
hilft auch keine Schokolade… Oder Sie fragen Frau Ursula.

IM ÜBERBLICK

Termin: 	 Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr 
Ort: 	 Evangelisches Gemeindehaus Münchberg 
Eintritt:  	 10 Euro / 8 Euro (ermäßigt) 
Vorverkauf: 	 Herrlein, Münchberg

VOM BAUEN DER ZUKUNFT – 100 JAHRE BAUHAUS: 
FILMABEND MIT GESPRÄCH
Termin: 	 Mittwoch, 26. April, 20 Uhr 
Ort: 	 Filmwerk Helmbrechts, Gustav-Weiß-Str. 1 
Teilnehmergebühr: 5 Euro (maximal 35 Personen)

EBW Münchberg

FRÜHLINGSVERANSTALTUNGEN
Das Evangelische Bildungswerk (EBW) Münchberg hat in der nächsten Zeit viele Studienfahrten, 
Vorträge und Ausflüge für interessierte Münchbergerinnen und Münchberger zusammengestellt. 

375 JAHRE WESTFÄLISCHER FRIEDE: 
STÄDTEREISE NACH MÜNSTER UND OSNABRÜCK
Termin: 8. Juni 2023 - 11. Juni 2023
Veranstalter: Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverin Münch-
berg und Umgebung e.V. in Kooperation mit dem EBW Münchberg; 
Reiseleitung: Walter Roßner
Reisekosten: 300 Euro im DZ (Einzelzimmerzuschlag: 60 Euro), inklusi-
ve Fahrt im modernen Reisebus, drei Übernachtungen im Stadthotel 
Westermann mit Frühstück, Eintrittspreise und Führungen laut Pro-
gramm (Teilnehmerzahl: max. 48 Personen)

PROGRAMM:

•	 08.06.2023, 06:30 Uhr: Abfahrt Münchberg, Süße Ecke, mittags 
Weilburg an der Lahn mit Besichtigung von Altstadt, Schloss und 
Schlosspark, anschließend Weiterfahrt nach Osnabrück ins Hotel 
Westermann

•	 09.06.2023: Fahrt nach Münster, Stadtrundfahrt mit Besichtigung 
der Altstadt, Principalmarkt, Rathaus mit Ratskammer (Verhand-
lungsraum des Westfälischen Friedens), Dom und Lambertikirche, 
am Nachmittag Fahrt zu den Wasserschlössern Hülshoff und Nord-
kirchen.

•	 10.06.2023: Stadtrundfahrt durch Osnabrück, Besichtigung des Rathau-
ses mit Friedenssaal, Dom St. Peter, fürstbischöflichen Schlosses u.a.

•	 11.06.2023: Rückfahrt mit Besuch von Alsfeld, Fachwerkstadt in 
Hessen, Besichtigung des Rathauses und der Altstadt

Anmeldung:

•	 Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümerverein Münchberg und 
Umgebung e.V., Karlstr. 7, 95213 Münchberg

•	 Bankverbindung: DE85 7804 0081 0312 0359 00
•	 Anmeldung wird mit der eingegangenen Überweisung verbindlich
•	 Anmeldeschluss: 17. April 2023
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Im Sportheim am Münchberger Eisteich fei-
erten die Senioren zunächst einen Fasching. 
Nach dem traditionellen Essen von Torten, 
gebacken vom Seniorenbeirat, brachten die 
Musikanten Friedel Herzog, Martin Morgen-
roth und Hugo Singer die feiernden Senioren 
in Stimmung. Lustige Geschichten und Witze 
rundeten das Programm ab. 

Beim Treffen im März referierte Frau Back-
mann, hauptamtliche Koordinatorin des 
Hospizvereins Hof, über die Aufgaben des 
Hospizvereins. Patientenverfügung, Vorsor-
ge, Trauercafé und -brunch, ambulante Pal-
liativteams und Heimbetreuung waren sehr 
interessante Themen. Ansprechpartnerin 
in Münchberg ist die 2. Vorsitzende des Se-
niorenbeirats, Elisabeth Holy. Als besondere 
Überraschung kam 1. Bürgermeister Chris-

Seniorenbeirat  

MÜNCHBERGER SENIOREN SIND ÄUSSERST AKTIV

tian Zuber ins Sportheim und überreichte zum 
Weltfrauentag jeder Dame eine Rose. Wich-
tige Informationen teilte Vorsitzender Erwin 
Frisch mit. Auch alle Münchberger Senioren 
der umliegenden Ortsteile ab 60 Jahren sind 
herzlich eingeladen, an den Treffen teilzu-
nehmen. Diese finden jeden 2. Mittwoch von 
14 bis 17 Uhr im Sportheim am Eisteich statt. 
Wer keine Möglichkeit hat, selbst zum Treffen 
zu fahren, kann sich einen Tag vor den Treffen 
beim Münchberger Anruf- und Sammeltaxi 
AST anmelden. Die Preise von AST sind gültig. 
Außerdem haben die Senioren einen Schau-
kasten am Münchberger Bürgerzentrum be-
kommen. Hier werden alle aktuellen Informa-
tionen ausgestellt. Auch in den Schaukästen 
des ATSV Münchberg-Schlegel am Eisteich und 
an der LOTTO-Stelle am Kreuzberg werden die 
Informationen angeschlagen. � Erwin Frisch

DIE NÄCHSTEN 
VERANSTALTUNGEN 
SIND BEREITS GEPLANT:

12.04.2023	Erste Hilfe für Senioren 
	 Referent Manfred Beier

10.05.2023 	Smartphone für Senioren 		
	 Referent Gerhard Ströhla

14.06.2023 	�Gemütliches Beisammensein 
mit Spielen und Musik

26.07.2023 	Sommerfest

Im August findet urlaubsbedingt kein 
Treffen statt. Der Seniorenbeirat freut 
sich auf rege Beteiligung an allen Ver-
anstaltungen.�

Der mobile Prüfdienst des ADAC Nordbay-
ern führt auch dieses Jahr wieder kostenlo-
se Fahrzeugüberprüfungen durch. Der Prüf-
truck ist an diesem Termin in der Stadt:

2. und 3. Mai,
jeweils von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Münchberg – Parkplatz am Schützenhaus

Die verfügbaren Prüfarten sind auch für 
Nichtmitglieder kostenlos. ADAC-Mitglieder 
erhalten vor Ort einen Bremsen‐ und Stoß-
dämpfertest und können noch eine weitere, 
dritte Prüfart aus dem folgenden Angebot 
wählen: Reifenprofilmessung, Batterietest, 
Beleuchtungstest oder Bremsflüssigkeitstest. 
Nichtmitglieder können aus dem gesamten 

ADAC-PRÜFTRUCK KOMMT

Portfolio eine kostenfreie Prüfart auswählen.  
Hinterher wird ein Protokoll ausgehändigt, 
in dem die gemessenen Werte ausgewertet 
werden. Um die Wartezeit sinnvoll zu nutzen, 

haben die Autofahrer die Möglichkeit, selbst 
den Luftdruck der Reifen zu prüfen. Wer mit 
einem Elektrofahrzeug unterwegs ist, kann 
dieses kostenlos am Prüftruck zwischenladen. 
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Imagebroschüren
Vereinszeitschriften
Kataloge
Booklets
Bücher 
(Hard- und Softcover)

Plakate, 
Kalender
Stanzverpackungen
Etiketten
Mailings
Personalisierungen
(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 
Kuverts 
Visitenkarten 
SD-Sätze 
Schreibblöcke 
Präsentationsmappen 
Weihnachtskarten

Flyer
Folder
Zeitungsbeilagen
Imagebroschüren

und vieles mehr…

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
seriös und zuverlässig

• unverbindliches Angebot
• alle Behördengänge
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Thanatopraktik
• Überführung
• Trauerdrucke
• Trauerredner
• Grabmachertechnik
• wir gestalten die Bestattung
   pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:
 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG

Schenkt dir und allen anderen ein Lächeln – deine Ausbildung in der Pflege!

Lange Nacht der Pflegeausbildung
Probiere typische Pflegetätigkeiten aus, lerne unsere Lehrkräfte 
kennen und sei beim Azubi-Speed-Dating dabei! 

Freitag, 28. April 2023 / 18 bis 22 Uhr  
Berufsfachschule für Pflege, Ludwigstr. 14, 95213 Münchberg
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Vor genau 500 Jahren legte der Schwäbische 
Bund die einst stolzen Schlösser und Burgen 
der Herren von Sparneck in Schutt und Asche 
– damit endete nicht allein deren 300-jähri-
ger Machteinfluss im Münchberger Raum, 
sondern zugleich die Epoche des Mittelal-
ters. Wir begeben uns am Sonntag, 14. Mai, 
unter Leitung von Dr. Adrian Roßner auf eine 
kleine Spurensuche rund um Sparneck, um 
einen genaueren Blick auf die Geschehnisse 
zu werfen, die zum „Fränkischen Krieg“ von 
1523 führten – und damit zum Ende der Spar-
necker Herrschaft.

Pkw-Abfahrt ist um 13 Uhr am Angerparkplatz, 
Abmarsch um 13.15 Uhr in Sparneck am Park-
platz an der Joseph-Müller-Straße. Die neun 
Kilometer lange Wanderung führt über die 
Saalmühle zum Schwabenholz und dann auf 
den Spuren des Schwäbischen Bundes über 
Stockenroth nach Sparneck. Natürlich sind 
alle, die an Geschichte interessiert sind, einge-
laden mitzugehen. Eine Mitgliedschaft im FGV 
ist nicht nötig. Das gilt auch für alle anderen 
Wanderungen des FGV. 

Die nächsten Termine: 
•	 Am 7. Mai mit Siegfried Hirschmann 

11 Kilometer über den Görauer Anger nach 
Buchau. Pkw-Abfahrt ist um 10 Uhr am An-
gerparkplatz.

•	 Am Sonntag, 21. Mai, 10 Kilometer mit Sieg-
fried Hirschmann übern Hohenbuchen bei 
Tröbersdorf. Pkw-Abfahrt ist um 10 Uhr am 
Angerparkplatz.

•	 Am Sonntag, 28. Mai, findet die Frühjahrs-
sternwanderung zur Kösseine statt.

•	 Am Sonntag, 4. Juni, geht es mit Siegfried 
Hirschmann 11 Kilometer vom Gründla bei 
Kulmbach zum Patersberg. Pkw-Abfahrt ist 
um 13 Uhr am Angerparkplatz.

Fichtelgebirgsverein Münchberg

FGV AUF DEN SPUREN DES SCHWÄBISCHEN BUNDES

Genaueres dazu wie auch zu weiteren Wan-
derungen im Schaukasten bei der Adler-Apo-
theke, auf der Homepage unter www.fgv-mu-
enchberg.de und in der Frankenpost.

Auch die FGV-Donnerstagswanderer sind wie-
der unterwegs. Das Ziel richtet sich nach den 
Wetter- und Wegverhältnissen, bitte die An-
kündigungen in der Frankenpost, im Schaukas-
ten oder auf der Homepage beachten. Treff-
punkt ist jeden Donnerstag um 13.30 Uhr am 
Spielplatz an der Karlsbader Straße. Gewan-
dert wird in zwei Gruppen – entweder zirka 8 
oder 4 Kilometer. 

Wandertipp: Durch den Zwergenwald
Unsere Wanderempfehlung ist diesmal die 
sieben Kilometer lange Tour zwei, Route zwei, 
ab Laubersreuth aus dem Münchberger Wan-
derführer zum ältesten Apfelbaum Deutsch-

lands und durch den Zwergenwald. Im Buch 
„Unsere (Deutschlands) 500 ältesten Bäume“ 
von 2012 steht im Vorwort: „Was für den Kul-
turfreund der Reichsapfel Karls des Großen, ist 
für uns der kürzlich entdeckte Apfelbaum bei 
Meierhof." Und weiter bei der Beschreibung: 
„Dieser uralte Apfelbaum verdient größte Be-
achtung, denn er übertrifft den berühmten 
Stubbendorfer Apfel in Mecklenburg-Vor-
pommern bei Weitem. Anders als jener hatte 
er Glück im Unglück. Nacheinander brachen 
fast alle ausgehöhlten Äste ab, doch der hohle 
Stamm blieb als Hoffnungsträger für die Zu-
kunft erhalten. Es wäre jede Bemühung wert, 
dieses außergewöhnliche Naturdenkmal zu 
bewahren.“ Leider brach vor 15 Jahren das 
größte, schräg stehende Stück des Baumes 
unter der Last der daran hängenden Äpfel 
ab. Der Rest ist inzwischen abgestützt, sein 
Zustand verschlechtert sich aber von Jahr zu 
Jahr. Besonders zur Blütezeit lohnt sich daher 
ein Besuch. 

Man geht in Laubersreuth nach dem zweiten 
Teich nach links. Wenn man dann Meierhof 
auf dem Weg OS12 verlassen hat, steht der 
Baum 200 Meter links vom Wanderweg. Im 
nächsten Wald trifft man auf die Markierung 
OS14 und folgt dieser nach links. Nach der 
Brücke über die Selbitz führt ein Pfad nach 
rechts über die Wiese zum nächsten Wald und 
jetzt kommt der Höhepunkt für Kinder: Hun-
derte von Zwergen bevölkern diesen Wald. Bei 
der Geigersmühle verlässt man den Weg OS14 
und geht auf dem Radweg zurück.  �Roland Bauer

Bei Meierhof steht der älteste Apfelbaum Deutschlands. Hier bietet sich eine Rast beim Wandern an. 
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In diesem Jahr können alle Kunstinteressierten an den Tagen zwi-
schen dem 12. und 14. April beim Osterworkshop wieder reichlich 
Kunst kreieren und erleben. 

Wir haben ein sehr umfassendes Angebot zusammengestellt. Insge-
samt sind sechs Workshops geplant. In den Workshops Holzbildhaue-
rei, Metallkunst, Siebdruck, Druckgrafik, Radierung und Oster-Spezial 
können Jung und Alt zusammen Kunst erleben und erstellen. Am Frei-
tag, 14. April, findet um 17.30 Uhr die Vernissage zum Osterworkshop 
statt. Die Anmeldung ist online auf der Website des AK-Kunst möglich: 
www.ak-kunst.muenchberg.de/workshops

AK Kunst

OSTERWORKSHOP VOM 12. BIS 14. APRIL VON 10 BIS 16 UHR IM BÜZ

VORMERKEN:
Am Samstag, 29. April, um 19 Uhr beginnt eine neue Ausstellungs-
reihe in der Galerie im Bürgerzentrum. Der junge Künstler Rudolf 
Gruber präsentiert auf der Vernissage seine Arbeiten. 
Dauer der Ausstellung bis 09.06.2023

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag von 17:00 - 19:00 Uhr
(hier Schlüssel im Büro)
Sonntags wie bisher von 15:00 - 18:00 Uhr  
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22 Teilnehmer der Naturfreunde-Bergsportgruppe Oberfranken ha-
ben Anfang März sonnige Skitourentage in Südtirol verbracht.

Am ersten Tag bezogen sie  ihr Quartier im Alpengasthof Brückele,  der 
malerisch im Unesco-Naturpark Fanes Sennes Prags liegt. Am nächsten 
Morgen führte die erste Tour vorbei an der idyllisch gelegenen Rossalm 
zum Großen Jaufen. Dort teilte sich die Gruppe: Ein Teil fuhr über das 
40 Grad steile Nordkar zum Pragser Wildsee ab und stieg nach einer 
kleinen Rast wieder über das Nabige Loch auf in Richtung Rossalm, 
während die andere Gruppe die direkte Abfahrt zur Alm wählte. Nach 
einer kleinen Brotzeit inklusive Zirbenschnaps auf der Rossalm erfolgte 
die enge und lange Abfahrt hinab zum Brückele. Der zweite Tourentag 
startete am Pragser Wildsee. Über den zugefrorenen See ging es vor-
bei an der Grünwald-Alm ins Seitenbachtal, wo der beeindruckende 
Aufstieg zur Seitenbachscharte folgte. Dolomitenfeeling pur! Die Grup-
pe zwei nahm die Umrundung der Drei Zinnen in Angriff und kam mit 
gewaltigen, unvergesslichen Eindrücken zurück.

An Tag drei ging es von der Plätzwiese hinauf zum Helltaler Schlechten. 
Sonnenschein, Windstille und eine grandiose Aussicht auf die bizarre 
Bergwelt der Dolomiten waren ein würdiger Abschluss dieser gelun-
genen Skitourentage. Schon jetzt freuen sich die Bergfreunde auf das 
nächste Bergerlebnis mit den Guides Ralf und Stephan.   � Ralf Eisenbeiß

Naturfreunde Münchberg

SKIWOCHENENDE IN DER 
ANDERL-FREY-HÜTTE 

Die Naturfreunde Münchberg haben im März ein tolles Wintersport-
Wochenende auf der Anderl-Frey-Hütte im Hochtal der Sutten bei 
Rottach-Egern verbracht. 

Der Sturm hatte sich in der Nacht ausgetobt, es gab nochmal frischen 
Pulverschnee und so stand einem perfekten Skitag im Skigebiet Spitz-
ingsee nichts im Wege. Ein Teil der Gruppe nutzte auch die Langlauf-
loipe, die direkt an der Hütte vorbeiführte und am Nachmittag trafen 
sich die Skifahrer mit dem Rest der Gruppe auf der Lukasalm. Durch 
den Neuschnee war eine direkte Abfahrt zur Unterkunft möglich. Diese 
Wald- und Wiesenabfahrt beendete einen schönen Skitag. Es folgte ein 
gemütlicher Hüttenabend mit dem obligatorischen Nudelbuffet. Der 
nächste Morgen überraschte nochmals mit 10 Zentimeter Neuschnee. 
Nachdem das Gepäck verstaut war, war das „Resteessen“ angesagt 
und dann ging‘s zurück in die Heimat. Alle 15 Teilnehmer freuen sich 
schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt „Wir fahren in Sut-
ten“. � Gerhard Popp

Naturfreunde Münchberg

SONNE SATT IN SÜDTIROL

Die „Sonnenseite“ der Anderl-Frey-Hütte.

Die Alpinfahrer während der Wald- und Wiesenabfahrt von der Lukasalm zur 
Hütte, die im Hintergrund zu erkennen ist.

Die Teilnehmer beim Alpengasthof Brückele.

Dolomiten-Feeling pur bei der Samstagstour zum Großen Jaufen (2.480 Meter).
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Der Ausbildung zur Sanitätshelferin (Sani-
tätsausbildung A) hat sich Sandra Rödel von 
der DLRG Münchberg ehrenamtlich gestellt. 
Die 24 Lerneinheiten umfassende Ausbil-
dung war aufgeteilt in einen praktischen und 
theoretischen Teil, an dessen Ende jeweils 
eine Prüfung zu absolvieren war. 

Die Ausbildungsinhalte waren unter anderem 
eine Vertiefung der Themen aus dem Erste-
Hilfe-Kurs, der Umgang mit Blutdruckmessge-
rät, HWS-Stützkragen, Sauerstoff, Beatmungs-
beutel sowie Funktion, Aufbau und Störung 
der Atmung und des Herz-Kreislauf-Systems. 
Außerdem wurden thermische Schäden, das 
Transportieren mit Trage und Tragetuch und 
vieles mehr behandelt. Die neue Sanitätshel-
ferin kann zukünftig nicht nur bei der Versor-
gung von kleinen und großen Verletzungen 
eingesetzt werden, sondern auch beim Sani-
tätsdienst unterstützen.� Michael Rödel

DLRG Münchberg

„FRISCHGEBACKENE“ SANITÄTSHELFERIN

Sandra Rödel hat die Ausbildung zur Sanitätshel-
ferin absolviert.

Isabel Mergner hat die Prüfung zum „Aus-
bilder Schwimmen“ der DLRG erfolgreich be-
standen.

Nach einjähriger Tätigkeit im Ortsverband 
Münchberg als Helferin bei Kinderschwimm-
kursen und der weiterführenden Schwimm-
ausbildung bei Kindern und Jugendlichen 
hatte Isabel genug praktische Erfahrung ge-
sammelt, um beim Bezirksverband Oberfran-
ken der DLRG einen Lehrgang zum „Ausbilder 
Schwimmen“ zu besuchen. Neben der Praxis 
stand auch die Theorie auf dem Stundenplan: 
Wie organisiere ich einen Schwimmkurs? Wie 
gestalte ich die Ausbildung für das Schwimm-
abzeichen in Silber? Welche Richtlinien muss 
ich beim Schwimmtraining in Bezug auf Recht 
und Versicherung beachten? Wie stelle ich 
verschiedene Trainingsgruppen zusammen? 
Die abschließende Prüfung besteht aus einer 
Hausarbeit zum Thema Schwimmen, einem 
Prüfungsbogen mit 50 Fragen sowie einer 
praktischen Unterrichtseinheit, die von ei-
nem Prüfungsausschuss beurteilt wird. Mit 
der nun erworbenen Qualifikation darf Isabel 
nun Schwimmkurse für Kinder und Erwachse-
ne durchführen sowie Ausbildungen bis zum 
Schwimmabzeichen in Gold.   � Michael Rödel

DLRG Münchberg

SCHWIMMEN LERNEN MIT ISABEL

Die neue Schwimmlehrerin Isabel Mergner bei der 
Arbeit.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH

Mit Sachverstand
leidenschaftlich

BEDACHT

Kulmbacher Straße 49
95213 Münchberg
Telefon 09251 6101

philipp-bedachungen@t-online.de



Blick in Blick in 
den den 

KochtopfKochtopf

Diesmal: 
Rezeptvorschlag vom 
Kartoffelhof Harles

Viel Freude beim 
Nachkochen und 

guten Appetit

wünscht euch 
Familie Harles

-REZEPT

Gnocchi
Gemeinsames Kochen ist für unsere 
Kinder immer ein tolles Erlebnis und 

diese Gnocchi sind dafür wirklich 
super geeignet – probiert´s doch mal 

aus – unsere Kids lieben es!

Familie Harles

ZUTATEN 

700 g mehligkochende Kartoffeln | 180 g Mehl

4 EL Weizengrieß | 1 Eigelb | 1 TL Salz | 1 Prise Muskatnuss

Übrigens:
Gnocchi lassen sich auch 

gut einfrieren. Dazu die rohen 
Gnocchi einzeln auf einem Teller 

oder einem Schneidbrett 
anfrieren lassen (damit sie 

nicht zusammenkleben) und 
danach zusammen in einen 

Gefrierbeutel geben.
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Frische Kartoffeln 
aus der Region 

gibt es auf dem 
Kartoffelhof Harles  

in Mussen

Sofort (sonst wird die Masse 
gummiartig) mit Mehl, Grieß und 
Eigelb vermengen, mit Salz und 
Muskat würzen und zügig zu einem 
Teig verkneten.

3.

Anschließend den Teig vierteln und 
auf der Arbeitsfläche mit beiden 
Händen zu daumendicken Strän-
gen ausrollen.

4.
Aus den Rollen ca. 1,5 cm lange 
Teigstücke abschneiden und mit 
dem Rücken einer Gabel die typi-
schen Gnocchi-Rillen hineindrü-
cken. Sollte der Teig an der Gabel 
kleben, dann den Gabelrücken mit 
etwas Mehl bestäuben.

5.
Zum Schluss die Gnocchi mit der 
Schaumkelle in siedendes Salzwas-
ser geben (das Wasser darf nicht 
sprudelnd kochen, sonst zerfallen 
die Gnocchi) und garen, bis sie an 
die Oberfläche steigen.

6.

Nun die Gnocchi gut abtropfen lassen, fertig. 7.
Serviervorschlag: Gnocchi können im Anschluss gleich mit einer 
Sauce nach Wahl serviert werden oder ihr lasst sie zusätzlich in er-
hitzter Butter anbräunen. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, selbst-
gemachte Gnocchi zu genießen. Uns schmecken sie so am besten: 

 Gnocchi mit Kräuterpesto
 Gnocchi-Gemüsepfanne
 Gnocchi mit Tomatensauce, überbacken mit Mozzarella
 Gnocchi in Käse-Sahne-Sauce
 Gnocchi-Bolognaise oder Gnocchi-Carbonara
 oder als Süßspeise mit Puderzucker und Apfelmus

8.

Die geschälten Kartoffeln dann 
durch die Kartoffelpresse drücken.

2.
Zuerst die Kartoffeln (wir bevor-
zugen hierfür die Sorte „Lilly“) 
waschen und in Salzwasser kochen 
(je nach Größe ca. 25 Min.), dann 
abgießen und schälen.

1.
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JUNGES 
MÜNCHBERG

Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!

Foto: Seventyfour – stock.adobe.com
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Die Grundschule durfte sich zu Beginn des Jahres über ein verspätetes „Weihnachtsgeschenk“ 
freuen. Basketball Bundesligist medi bayreuth spendierte 12 professionelle Basketbälle für den 
Sportunterricht. So kam die Münchberger Schule zumindest schon einmal in den Genuss des 
ersten Teils der Aktion „medi@school" und vielleicht klappt es ja auch noch mit dem Besuch 
eines Spielers der Profimannschaft im Sportunterricht. Das Team um Kapitän Bastian Doreth & 
Co. hofft auf jeden Fall, mit den Bällen Lust am Basketballspielen zu schaffen. Lust auf Basket-
ball im Verein? Interessierte Kinder oder Eltern können sich per E-Mail an geschaeftsstelle@
bbc-bayreuth.de für weitere Informationen an den Verein wenden.  

Grundschule Münchberg

MEDI BAYREUTH SPENDIERT BASKETBÄLLE 

Die Kinder der Klasse 4b und Schulleiter Udo Schönberger freuen sich über die gespendeten Bälle von 
medi bayreuth.

„Hänsel und Gretel“ hieß die Kinderoper, die 
die Münchberger Grundschüler vor Ferien-
beginn in der Schulaula besuchten. Bei zwei 
Aufführungen kamen alle 325 Schülerinnen 
und Schüler in den Genuss klassischer Musik. 
Das Team der Kinderoper Papageno aus Wien 
schaffte es, die Kinder für das Singspiel zu be-
geistern. Nachdem die Kinder dann schließ-
lich auch noch selbst mitsingen durften, wa-
ren sie voll und ganz bei der Sache. 

Grundschule Münchberg

MÜNCHBERGER GRUNDSCHÜLER GEHEN IN DIE OPER

Stadtbibliothek Münchberg

Jeweils Donnerstag um 15:30 Uhr 
06.04. | 13.04. | 20.04. 

27.04. letzter Termin 
vor der Sommerpause

Bücherflohmarkt 
anlässlich zum 

Welttag des Buches 
18.04-22.04.

Muttertagsbasteln 
02.05. und 03.05.2023

Gaming-Nachmittage
14.04. | 05.05. | 26.05.

Fotografieren 
mit Kindern 

12.04.

Stop Motion 
05.04.
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Der letzte Schultag vor den Ferien ist ja immer 
etwas Besonderes. Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Münchberg durften vor den „Fa-
schingsferien“ verkleidet kommen und so war der 
Unterricht an diesem Tag nun auch nicht so wie ge-
wohnt. Aus den Klassenzimmern hörte man Musik 
und viele lachende Kinder. 

Der Elternbeirat zauberte mit Unterstützung vieler 
Eltern auch noch ein leckeres gesundes Frühstück. 
So kam es also, dass sich an den zwei Buffet-Tischen 
im Schulhaus Prinzessinnen, Pippi Langstrumpf, 
Polizisten und viele weitere kostümierte Kinder eine 
Stärkung holten. Diese war auch nötig, da gegen 
Ende dieses besonderen Unterrichtstages Schullei-
ter Udo Schönberger mit der Musikbox den vermut-
lich längsten Faschingswurm Münchbergs anführte. 
334 Kinder und die Lehrerinnen und Lehrer folgten 
ihm bei der Polonaise durch das Schulhaus. 

Grundschule Münchberg

FASCHINGSTREIBEN UND GESUNDES FRÜHSTÜCK 
AN DER MÜNCHBERGER GRUNDSCHULE

Die kostümierten Kinder der Grundschule Münchberg am 
Buffet des Elternbeirats.

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice
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Jugendtreff Münchberg

TERMINE IM APRIL/MAI/JUNI

Dienstag, 4. April – 10 bis 14 Uhr

Orientierungstour 
mit Mr X 

Gemeinsam erkunden wir die Natur, 
suchen Fährten und versuchen den 

geheimnisvollen Mr X aufzuspüren. 20 
Euro pro Kind/30 Euro für Geschwister. 

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Treff-
punkt: Parkplatz Bauernhofmuseum 

Kleinlosnitz (mit Anmeldung)

Dienstag, 16. Mai - 
16 bis 17 Uhr / 
18 bis 19 Uhr

Federball
turnier  

Wir schwingen die 
Schläger und ver-

anstalten ein kleines 
Badmintonturnier auf 

der Wiese.

Dienstag, 11. April - 12.45 bis 17.30 Uhr

Schnupperreiten 
Wir lernen allerhand rund ums Pferd und 
dürfen im Anschluss auf dem Pferd reiten. 
Gebühr: 12 Euro. Mit Anmeldung und in 

Zusammenarbeit mit der KoJa Hof.

Freitag, 21. April - 14.30 bis 17 Uhr

Kinderkino
Heute wird es gruselig mit dem Film „Gespenster-
jäger“. Im Anschluss wird gespielt und gebastelt. 

Eintritt: 1,50 Euro
Donnerstag, 27. April - 

15.30 bis 17 Uhr / 18 bis 20 Uhr

Pizza backen
Es geht nach Bella Italia und wir zaubern eine le-
ckere Pizza. Gebühr: 1,50 Euro (mit Anmeldung)      

Dienstag, 23. Mai - 15.30 bis 17 Uhr / 18 bis 19 Uhr

Obstsalat
Wir zaubern uns einen leckeren und gesunden Obst-

salat. Dazu gibt es einen Quark. 
Gebühr: 1,50 Euro (mit Anmeldung)      

Dienstag, 18. April - 
15.30 bis 17Uhr

Kunstworkshop
Zusammen mit einem Profi 

lernen wir ab jetzt jeden 
Dienstag tolle Tipps und 

Tricks rund um Kunst.

Donnerstag, 11. Mai - 
15.30 bis 17 Uhr

Schnitzeljagd
Gemeinsam jagen wir durch 
Münchberg und lernen viele 
neue, spannende Dinge. Ob 
wir zum Schluss wohl einen 

Schatz finden werden?

Dienstag, 13. Juni - 15.30 bis 17 Uhr

Kunstworkshop
Zusammen mit einem Profi lernen wir ab jetzt jeden 

Dienstag tolle Tipps und Tricks rund um Kunst!

Freitag, 21. April - 19 Uhr

Kino
Gemeinsam suchen wir uns 
einen tollen Film aus. Gerne 
kannst du dir Popcorn und 

Snacks mitbringen! 

Dienstag, 11. April - 19 Uhr

Filmwerk 
Helmbrechts

Gemeinsam fahren wir nach 
Helmbrechts ins Kino und 
wählen dort demokratisch 

einen Film aus. Vor Ort 
könnt ihr euch auch noch 

Popcorn und weitere Snacks 
kaufen. Gebühr: 1 Euro (mit 

Anmeldung)

Dienstag, 30. Mai bis 
Donnerstag, 1. Juni

Filmcamp
Gemeinsam mit anderen Ju-
gendtreffs fahren wir in eine 
Jugendherberge und drehen 
mit professionellen Kamera-
männern einen Film – vom 

Drehbuch bis zum Schnitt ist 
alles dabei! Außerdem er-

wartet euch ein spannendes 
und abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm. 
Nähere Infos gibt es im Büz 

(mit Anmeldung).

Dienstag, 2. Mai - 15.30 bis 17 Uhr

Kunstworkshop
Jeden Dienstag lernen wir Spannendes 

von einem Kunstprofi und werden selbst 
kreativ! (Schulferien ausgenommen) 

Mittwoch, 12. April

Ausflug Fundora
Heute gibt es Action: Zusammen fahren wir 
ins Fundora. Dort könnt ihr Lasertag oder 

Schwarzlichtminigolf spielen, aufs Trampolin 
oder klettern. Mit Anmeldung in Zusammen-

arbeit mit der KoJa Hof. Gebühr: 15 Euro

Freitag, 5. Mai - 18 bis 20 Uhr

Kegeln
Heute steht ein spannendes 

Kegelmatch gegen den Jugend-
treff aus Stammbach an. Wer 

wird wohl gewinnen? 
Treffpunkt: 

am Schwimmbad Münchberg 
(mit Anmeldung)

KONTAKT:
Stadtjugend Münchberg e.V., Bürgermeister-Specht-Platz 3, 95213 Münchberg, Tel. 09251/5288, E-Mail: stadtjugend@t-online.de
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•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach
Helmbrechts und Umgebung

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und 
Sterbegeldversicherung der Nürnberger Versicherung. Auch dann, 
wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Unser Sortiment umfasst:  
Fenster, Haus- und Innentüren, Rollläden, 
Wintergärten, Terrassendächer, Vordächer,  
Markisen, Sonnenschutz und Tore.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom  
oder auf www.montageservice-reichel.de Kulmbacher Straße 8

95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de

DAMIT SIE SICH

ZUHAUSE WOHLFÜHLEN

Mein Lieblingsraum.

ERFOLGREICH WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Unsere Erscheintermine im Jahr 2023:

Juni-Ausgabe: Samstag, 3. Juni 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. Mai 2023

August-Ausgabe: Samstag, 5. August 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 19. Juli 2023

Oktober-Ausgabe: Samstag, 7. Oktober 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 20. September 2023

Dezember-Ausgabe: Samstag, 2. Dezember 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. November 2023

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117





Sozialpädagoge /

Erzieher (m/w/d)

UNSER BÜZ SUCHT DICH!

im Jugendtreff  Bürgerzentrum
der Stadt Münchberg

MOBILE & OFFENE
JUGENDARBEIT

Neugierig? Mehr Infos unter www.muenchberg.de


